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. Döblinger Friedhöfe 


Friedhofsbesuche, von der Mehrheit der 
Menschen als unliebsame Mahnung an die 
Vergänglichkeit abgelehnt, vermitteln dem, 
der Grabinschriften richtig zu lesen ver- 
steht, eine Fülle von Wissen um die Ge- 
schichte und Kultur des Ortes, zu dem die 
Ruhestätte gehört. Bedeutsame Persönlich- 
keiten erwachen in der Erinnerung zu neuem 
Leben, und an Hand der Denkmäler rollt 
für den Wissenden die Ortsgeschichte und 
die Geschichte seiner bedeutendsten Per- 
sönlichkeiten wie in einem Kulturfilm ab. 


Zu den friedhofreichsten Bezirken Wiens 
gehört Döbling. Der größte der sieben Fried- 


höfe des Bezirkes ist der Döblinger Friedhof 
in der Hartäckerstraße, über den die Ver- 
fasser des vorliegenden Artikels 1948 eine 
ausführliche Monographie als Sondernum- 
mer der Zeitschrift „Wiener G’schichten“ 
schrieben. Über den Grinzinger Friedhof 
erschien von denselben Autoren unter dem 
Titel „Steine erzählen von Wiener Kultur“ 
in den Nummer 69—71/1950 des „Amtsblattes 
der Stadt Wien“ eine zusammenfassende 
Arbeit, 

Aber auch die anderen fünf Friedhöfe des 
Bezirkes bergen bemerkenswerte und be- 
deutende Tote, von denen im nachfolgenden 
die Rede sein soll. 


Der Sieveringer Friedhof 


Der seit 1884 belegte Sieveringer Friedhof 
in der Karthäuserstraße gemahnt in seiner 
landschaftlich schönen Lage an den Grinzin- 
ger Friedhof. 

Einer seiner berühmtesten Toten ist wohl 
Hofrat Hugo Thimig (1854—1944, Gruppe 
XIll/78, Plan 14), durch Jahrzehnte eine 


Sieveringer Friedhof 


Hauptstütze des Burgtheaters, dessen Lei- 
tung er nach dem Tode Alfred Bergers auch 
innehatte, 

Hunold Strakosch (1886—1938; X/23; 
Plan 3) war als Sänger, Spielleiter und 
Direktor durch lange Zeit in Hamburg tätig. 

Der „König des Wiener Feuilletons“, Lud- 

wig Speidel (1830 bis 
1906); X/54; Plan 8) 
kommt 1855 nach Wien 
und betätigt sich als 
Burgtheaterkritiker, 
Musikreferent und 
Feuilletonredakteur 
beim „Fremdenblatt“, 
„Vaterland“, der 
„Presse“ und der 
„Deutschen Zeitung“, 


Zahlreiche Skizzen 
und Novellen schrieb 
Schriftsteller Dr. Karl 
Christian Reh (1888 bis 
1926; X/41; Plan 7). 


Seit 1945 ruht Maler 
Prof. Rudolf Bacher 
(1862—1945) im Sieve- 
ringer Friedhof (X1/57; 
Plan 12). Ein Schüler 
von Prof. L.C. Müller, 
dem „Orientmüller“, 
war derHistorienmaler 
Hans Tichy (1861 bis 
1925; V/5; Plan 6). 
Mehr als ein halbes 
Jahrhundert vor Tichy 
wurde Franz X. Gru- 
ber (1801—1862; rechts 
an der Mauer, Gruft 11; 
Plan 20) geboren, der 
die Blumenmalerei 
nicht nur von der 
künstlerischen), son- 
dern auch von der wis- 
senschaftlichen Seite 
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Wiener Künstler malen 
für den Weihnachtstisch 


Das Amt für Kultur und Volksbildung 
hatte in den Jahren 1950 und 1951 zusam- 
men mit allen Wiener Künstlerverbänden 
jeweils vor Weihnachten auf die Dauer eines 
Monates im Künstlerhaus eine Ausstellung 
„Das gute Buch für jeden“ ver- 
anstaltet. Beide Male wurden erstklassige 
Graphiken und Aquarelle zum Höchstpreis 
von je 300 beziehungsweise 400 Schilling ge- 
zeigt. Die Ausstellungen erfreuten sich beim 
Publikum eines regen Interesses. Im Jahre 
1950 wurden 245 Arbeiten um zusammen 
44.665 Schilling und 1951 123 Arbeiten zum 
Gesamtbetrag von 38.460 Schilling verkauft. 

Das Amt für Kultur und Volksbildung be- 
absichtigt nun, die Ausstellung auch heuer 
wieder zu veranstalten. Das geschieht im 
Einvernehmen mit den Künstlerverbänden 
Art-Club, Berufsvereinigung bildender 
Künstler, Föderation moderner bildender 
Künstler, Gemeinschaft bildender Künstler, 
Gesellschaft bildender Künstler-Künstler- 
haus, Der Kreis, Neuer Hagenbund, Vereini- 
gung bildender Künstler-Wiener Secession 
und Vereinigung bildender Künstlerinnen. 
Die Ausstellung soll heuer im Hause der 
Wiener Secession stattfinden, und zwar in 
der Zeit vom 3. bis 31. Dezember. 

In der letzten Sitzung der Wiener Lan- 
desregierung wurde auf Antrag des Amts- 
führenden Stadtrates für Kultur und Volks- 
bildung, Hans Mandl, diese Ausstellung 
beschlossen und ein Betrag aus dem Kultur- 
groschen bis zu 30.000 Schilling be- 
willigt, der zu ihrer Durchführung und zur 
Förderung des graphischen Kunstschaffens 
dienen soll. Die Stadt Wien wird nicht nur 
als Veranstalter, sondern möglichst auch als 
Käufer auftreten. und so wie in den Jahren 
1950 und 1951 einzelne Bilder erwerben. 


anpackte, indem er 1831/32 an der Wiener 
Universität die Vorlesungen des berühmten 
Botanikers Josef Jacquin besuchte. Er 
wurde im St. Marxer Friedhof begraben, 
wo sich noch heute sein damaliger Grabstein 
befindet, und erst später hieher übergeführt. 
Drei weitere Angehörige der Familie Gru- 
ber, die Architekten Siegmund (1841—1904), 
Bruno (1839—1907) und Oswald (1840—1913), 
liegen im gleichen Grabe, Und endlich fin- 
den wir noch den Baurat Vinzenz Gruber 
(1806—1874, XXI) im Sieveringer Friedhof. 
Schließlich wäre noch der akademische 
Maler Leopold Fröhlich (1873—1946; Abt. 2, 
XIW/10; Plan 11) zu nennen. 


Von Bildhauern findet sich Hans Müller 
(1873—1937; XXT7/15; Plan 31), von dem 
unter anderem die prächtige, trauernde, von 
Benk entworfene Frauengestalt am Grabmal 
Urban im Döblinger Friedhof gearbeitet 
wurde, und Prof. Eduard Ratzer (1888 bis 
1951; X/22; Plan 13), 


Der Sänger Gerhard Stehmann (1866 bis 
1926; XVIl/1/22; Plan 26) ist von seinem 
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Wirken an der Staatsoper noch manchem 
Kunstfreund in Erinnerung. 
Auch eine Kapellmeisterin beherbergt 
edhof, Anna Pintzker geborene 
on Ai (1864 bis 1930, XVIV5/18, 
Plan 28). 

Von Medizinern nennen wir den Derma- 
tologen Univ.-Prof. Dr. Maximilian Zeißl 
(1853—1925; XV/4; Plan 10), dessen Lehr- 
buch über Syphilis lange Zeit hindurch viel 
benützt wurde, und Primarius Dr. Stephan 
Publig (1859—1926; links an der Mauer, 
Gruft 41; Plan 5). 

Der berühmten Familie Exner gehört der 

Professor der Experimentalphysik Franz 
Seraphin Exner (1849 —1926; XIV84; Plan15) 
an. Unter seinen zahlreichen Arbeiten ragt 
das Werk über die physikalischen Grund- 
lagen der Naturwissenschaften hervor. 1907 
fungierte Exner als Rektor magnificus der 
Universität. Er war ein hervorragender 
Lehrer. 
“ Eine Autorität auf dem Gebiet der Staats- 
wissenschaften und insbesondere der sozial- 
politischen Gesetzgebung lernen wir in 
Univ.-Prof. Adolf Menzel (1857—1938; 
xXIX/7/1; Plan 26) kennen. Viel beschäftigte 
er sich mit der Staatsphilosophie der grie- 
chischen Antike. So schrieb er über „Das 
Problem der Demokratie in der griechischen 
Staatslehre“. Sein achtzigster Geburtstag 
war der Anlaß zur Verleihung des Ehren- 
doktorates der Staatswissenschaften durch 
die Wiener rechts- und staatswissenschaft- 
liche Fakultät. 

Ein ungemein vielseitiger Schriftsteller 
war Friedrich Vinzenz Edler v. Dewald 
(1840—1907; XV/27; Plan 9), von dem ein 
„System der Nationalökonomie“, ein „Kom- 
pendium der Geschichte der Kalligraphie“, 
ein zweibändiges Werk über „Orientalische 
Trachten und Sitten“ stammt. 

Von Politikern wären zu erwähnen Stadt- 
und Gemeinderat Leopold Hölzl (1853—1932; 
IIV7; Plan 25) und Gemeinderat Dr, Rudolf 
Waldmüller (rechts an der Wand, XU; 
Plan 19). 

Als Generaladjutant Franz Josef L war 
der Geheime Rat und Feldzeugmeister Otto 
Beck, Edler von Nordenau (gest. 1910 im 
74. Lebensjahr; IV/2; Plan 23) in der alten 
Monarchie bekannt. 

Der erste Pfarrer der Judas-Thaddäus- 
Kirche, Pater Andreas Auner (1881—1943; 
XIX/11/9; Plan 30), war als Afrikamissionär 
tätig. 

Zuletzt wollen wir noch die Gastwirts- 
familie Gilly (Plan 21) und Rudolf Wanne- 
macher (18501899; Plan 1) nennen, dessen 
Stellwagen seit 1876 den Verkehr von der 
Nußdorfer Linie nach Obersievering bewerk- 
stelligten. 

Im Gegensatz zum Döblinger und Grinzin- 
ger Friedhof ist der Sieveringer arm an 
Werken der Bildhauerkunst. Einer Arbeit 
Benks begegnen wir in dem Porträtrelief 
und der Frauengestalt mit Lorbeerzweig am 
Grabe Wustl (Abt. I, rechts an der Mauer, 
Gruft 4, Plan 22). Nach einem Entwurf von 
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Rudolf Bacher schuf Alexander Ilitsch 1925 
den Reliefporträtkopf am Grabmal Schatzl 
(XVT9; Plan 17). Eine gute Arbeit stellt die 
Trauernde am Grabe Rieder (X/1; Plan 2), 
gearbeitet von E. Rieder, dar. Aus dem 
Jahre 1939 stammt das Bronzerelief eines 
sterbenden Kriegers von Ernst Peche am 
Grabe Scharf (IV22; Plan 24). Ausgezeichnet 
das Steingrabmal in Barockformen mit 
Maria, der Dreifaltigkeit und den armen 
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Seelen am Grabe von Maximilian R, v. 
Scherer (1866—1939; Plan 16). Am Grabe 
Pelz-Hodik findet sich eine sehr gute 
Keramik, einen himmelwärts blickenden 
Jüngling darstellend (Plan 4). Wenn wir 
noch die überlebensgroße Figur einer 
Trauernden am Grabe Ornstein (Plan 27) 
erwähnen, so sind die über den Durchschnitt 
liegenden Bildwerke des Friedhofs auf- 
gezählt. (Schluß folgt) 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß IV 
Sitzung am 16. Oktober 1952 


Vorsitzender: GR. Mistinger. 
Anwesende: Amtsf. StR. VBgm. Honay, 
GRe.: Alt, Bischko, Professor Hiltl, 
Kinkor, Kowatsch, Kratky, Leh- 
nert, Nödl; ferner 'SR. Dr. Schar- 
nagl, OMR. Professor Tesarek, OMR. 
Dr. Ertl, OMR. Dr. Rapp. 
Entschuldigt: GRe. Lauscher, 
vrovsky. 

Schriftführer: Kzl.Offz. Frisch, 


Berichterstatter: GR. Alt: 


(A.Z. 110/52; M.Abt. 12 — IIV/476/52.) 


Die M.Abt. 12 wird ermächtigt, die 
Kosten für die zusätzliche Betreuung in den 
Tagesheimstätten für alte Leute bis zur 
Höhe von 20 S pro Tagesheimstätten- 
besucher für die Betriebsperiode 1952/53 
(November 1952 bis März 1953) auf 
A.R. 412/33, Verwendung unverbrauchter 
Erträgnisse der Häusersammlungen zu- 
gunsten der Armen Wiens einschließlich 
Rückerstattungen, zu bedecken. 


(A.Z. 114/52; M.Abt. 12 — IIV/491/52,) 

Die M.Abt. 12 wird ermächtigt, den 
zwischen der M.Abt. 12 und dem Verein für 
Volksernährung, vertreten durch Direktor 
Schulz, am 25. September 1952 abgespro- 
chenen mündlichen Vertrag, betreffend die 
Belieferung von 45 Tagesheimstätten für 
alte Leute mit Kaffee und Mehlspeise unter 
den darin enthaltenen Bedingungen, abzu- 
schließen. 


Berichterstatter: GR. Kratky. 


(A.Z. 109/52; M.Abt. 11 — XIV/33/52.) 

In Abänderung des Beschlusses vom 
21. Februar 1952, A.Z. 29/52, wird die 
Bedeckung der Mehrausgaben durch eine 
erste Überschreitung der Post 405/22, in der 
Höhe von 150.000 S, auf die Minder- 
ausgaben der Post 401/33, Schülerausspei- 
sung und Sonderhilfsaktionen, verwiesen. 


(A.Z. 111/52; M.Abt. 11— XIV41/52.) „ 

Für die Errichtung eines Holzbaues im 
Gartenhof des Hauses der Jugend am Werk, 
16, Grundsteingasse 65, wird im Vor- 
anschlag 1952 zu Rubrik 409, Jugend am 
Werk, unter Post 51, Bauliche Herstellungen 
(derz, Ansatz 50.000 S), eine zweite Über- 
schreitung in der Höhe von 15.000 S geneh- 
migt, die in nichtveranschlagten Einnahmen 
der Rubrik 409, Jugend am Werk, unter 
Post 5, Entnahme aus der Sonderrücklage, 
zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Lehnert. 


(A.Z. 108/52; M.Abt. 11 — XIV/40/52.) 

Für die Anschaffung von Textilien zur 
städtischen Pflegekinder 
wird im Voranschlag 1952, zu Rübrik 401, 
Jugendamt, unter Post 401/31, Geld- und 
Sachbeihilfen (derz. Ansatz 3,000. 000 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
300.000 S genehmigt, die in Minderausgaben 
der Br 401, Jugendamt, unter Post 33, 


Va- 


Schülerausspeisung und Sonderhilfsaktionen, 
zu decken ist. ! 


Berichterstatter: GR. Kowatsch. 


(A.Z. 113/52; M.Abt. 12 — IIV/496/52.) 

Die M.Abt. 12 wird ermächtigt, bei Be- 
antragung eines Pfleglings für den Zahl- 
stock eines Wiener städtischen Altersheimes 
für eine Untersuchung im Amt 20 S, für eine 
Untersuchung in der Wohnung 30 S einzu- 
heben. 

Die eingehobenen Gebühren sind auf 
E.R. 431/3 a, Rückersatz von Leistungen der 
offenen Fürsorge, zu verrechnen. 


(A.Z. 105/52; M.Abt. 12 — 1/403/52.) 

Für den Mehraufwand für laufende 
Unterstützungen wird im Voranschlag 1952 
zu Rubrik 412, Wohlfahrtspflege, unter 
Post 30, Laufende Unterstützungen (derz. 
Ansatz 64,384.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 1,625.000 S 
genehmigt, die in der Reserve für unvor- 
hergesehene Ausgaben zu decken ist. 

Der Beschluß des GRA. IV vom 20. März 
1952, ZI. IV/41/52, wird dahin gehend ab- 
geändert, daß der für die neu eröffnete Post 
A.R. 412/31h, Überbrückungsaushilfen an 
Rentenanspruchsberechtigte und arbeits- 
fähige Mütter, genehmigte Kredit von 
2,000.000 S nicht in Minderausgaben auf 
A.R. 412/30, sondern in der Reserve für un- 
vorhergesehene Ausgaben zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Kinkor. 


(A.Z. 115/52; M.Abt. 12—H 1165/52.) 

Die M.Abt. 12 wird ermächtigt, für die 
Kinder Gudrun, Ingrid und Ludwig Hirsch 
zur Deckung der Fahrkosten Wien— - 
Bremerhaven eine einmalige Aushilfe in der 
Höhe von 770 S zu Lasten der A.R. 412/31 a, 
Geldaushilfen, zu bewilligen, zu deren 
Rückzahlung bis längstens 31. Dezember 
1952 der väterliche Großvater Ludwig 
Hirsch sich verpflichtet hat. 


Berichterstatter: GR. Bischko. 


(A.Z. 118/52; M.Abt. 12 — 111/504/52.) 

Die M.Abt. 12 wird ermächtigt, Personen, 
die auf Grund des 1. Sozialversicherungs- 
Neuregelungsgesetzes durch’ Nachentrich- 
tung von Beiträgen den Anspruch auf eine 
Sozialversicherungsrente erwerben können, 
die für die Nachentrichtung jeweils er- 
forderlichen Mittel beizustellen, wenn diese 
Personen nicht aus eigenem hiezu in der 
Lage sind; die hiefür notwendigen Auf- 
wendungen sind auf A.R. 412/31h, Über- 
brückungsaushilfen an Rentenanspruchs- 
berechtigte und arbeitsfähige Mütter, zu 
verrechnen. 


Berichterstatter: GR. Lehnert. 


(A.Z. 83/52; M.Abt. 13 — 418/52.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet: 

Die vom Verein zur Versorgung und 
Beschäftigung erwachsener Blinder, 8, Josef- 
städter Straße 80, beantragte Erhöhung der 
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Verpflegsgebühr für die auf Kosten der 
Stadt Wien untergebrachten Pfleglinge wird 
ab 1. Juli 1952 auf 17 S pro Kopf und Tag 
genehmigt. 

Die sich aus der Erhöhung des Verpflegs- 
kostensatzes ergebenden Mehrkosten sind 
auf der A.R. 431/30, Verpflegs- und Trans- 
portkosten für Unterbringung in fremden 
Anstalten, bedeckt. 


Berichterstatter: GR. Professor Hiltl. 
(A.Z. 116/52; M.Abt. 11 — XIlV/43/52.) 


Für Mehrausgaben an Verpflegskosten für 
die Unterbringung von Kindern und Jugend- 
lichen in fremden Anstalten wegen höherer 
Kinderzahl wird im Voranschlag 1952 zu 
Rubrik 404, Unterbringung in fremden 
Anstalten, unter Post 30, Verpflegskosten 
(derz. Ansatz 12,000.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 1,500.000 S 
genehmigt, die mit dem Teilbetrag von 
1,000.000 S in Mehreinnahmen der 
Rubrik 407, Verpflegskostenersätze im 
Regreßwege, unter Post 3, * Verpflegs-, 
Transportkosten und sonstige Ersätze, und 
mit dem Restbetrag von 500.000 S in Minder- 
ausgaben der Rubrik 401, Jugendamt, unter 
Post 33, Ausspeisungen und. Sonderhilfs- 
aktionen, zu decken ist, 


Gemeinderatsausschuß V 
Sitzung vom 11. Oktober 1952 


Vorsitzender: GR. Primarius Dr. Eberle, 

Anwesende: VBgm. Weinberger; die 
GRe. Heigelmayr,Kowatsch,Krä- 
mer, Platzer, Wiedermann und 
Dr. Jakl sowie OMR. Dr. Tait, Bezirks- 
arzt Dr. Glück und VOK. Aigner. 

Entschuldigt: Die GRe. Bucher, Gla- 
serer, Guger, Schiller und Va- 
vrovsky. 

Schriftführer: Reisinger. 

GR. Primarius Dr, Eberle eröffnet die 
Sitzung. 


Nachstehender Magistratsantrag wird vor- 
beraten und an den GRA. II, Stadtsenat und 
Gemeinderat weitergeleitet, 


Berichterstatter: VBgm. Weinberger. 


(A.Z. 96/52; M.Abt. 17 — V1/1359/52.) 
Ankauf von Radiumelement; Überschrei- 
tung eines Voranschlagsansatzes 1952. 


Nachstehende Magistratsanträge werden 
genehmigt: 


Berichterstatter: VBgm. Weinberger. 


(A.Z. 84/52; M.Abt, 17 — 1/559/52.) 

Der Abschluß eines Mietvertrages zwischen 
der M.Abt. 17 — Anstaltenamt und dem Bun- 
desministerium für Unterricht, betreffend 
die Überlassung des städtischen Objektes, 
19, Hofzeile 15, EZ. 168, Kat.G. Ober- 
Döbling, laut vorliegendem Vertragsentwurf 
wird genehmigt. 


(A.Z. 85/52; M.Abt. 17 — V1/3222/52.) 


Der im Röntgenlager der M.Abt. 17 vor- 
handene, für Anstaltszwecke wegen hohen 
Alters nicht mehr verwendbare Hochspan- 
nungstransformator mit Schalttisch, wird 
der Technischen Hochschule Wien, Institut 
für Experimentalphysik, kostenlos für For- 
MDUDeR und Untersuchungszwecke über- 
assen. 


(A.Z. 86/52; M. Abt. 17 — V1/3221/52.) 


Dem Technischen Museum für Industrie 
und Gewerbe werden die im Röntgenlager 
der M.Abt. 17 vorhandenen 13 Röntgen- 
röhren zur Komplettierung ihrer Ausstel- 
“lungsobjekte kostenlos überlassen. 
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GLASSTAHLBETONKONSTRUKTIONEN: 


„EÜEIXEFEEER” 


WIEN IX, LIECHTENSTEINSTRASSE 22, TELEPHON A 17535 SERIE UND A 17550 


Berichterstatter: GR. Platzer. 


(A.Z. 73/52; M.Abt. 17 — 1/688/51.) 

Der Abschluß eines Bestandvertrages über 
den gemeindeeigenen Kiosk links vom 
Haupttor des Krankenhauses der Stadt Wien 
Lainz, unter den ihm vorgelegten Vertrage 
enthaltenen Bedingungen wird genehmigt. 


(A.Z. 87/52; M.Abt. 17 — V1/3224/52.) 

Der im Voranschlag 1952 vorgesehene An- 
kauf eines Röntgenapparates samt Zubehör 
für die Tbc-Abteilung des Krankenhauses 
Lainz wird genehmigt. Die Lieferung wird 
der Firma Otto Sommer AG, 7, Richtergasse 
Nr. 12, auf Grund ihres Anbotes vom 16. Juli 
1952 übertragen. Der Ankaufspreis beträgt 
195.024.83 S. 


(A.Z. 93/52; M.Abt. 17 — V1/1327/52.) 
Für die Anschaffung von Inventargegen- 
ständen zwecks Errichtung einer Belags- 
abteilung im Parterre des Pavillons I des 
Altersheimes Lainz wird im Voranschlag 
1952 zu Rubrik 421, Altersheime, unter Post 
Nr. 54, Inventaranschaffungen, lfd. Nr. 104, 
(derz. Ansatz 1,301.300 S), eine dritte Über- 
schreitung in der Höhe von 300.000 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 
421, Altersheime, unter Post 2a, Verpflegs- 
kostenzahlungen: Krankenkassen, zu decken 
ist, \ 
(A.Z. 97/52; M.Abt. 17 — V1/1316/52.) 
Für die Ergänzung und Erhaltung von 
Dienst- und Arbeitskleidern für die Kranken- 
und Wohlfahrtsanstalten wird im Voranschlag 
1952 unter Post 23, Dienst- und Arbeits- 
kleider zu Rubrik 512, Krankenhäuser 
(derz. Ansatz 251.400 S), eine zweite Über- 
schreitung in der Höhe von 7000 S; zu Ru- 


(Zu M.Abt. 17/II — 16.016/52) 


Stellenausschreibung 


Im Wilhelminen-Spital der Stadt Wien gelangt 
die Stelle des 


Vorstandes der IH, medizinischen Abteilung 


zur Besetzung. 

Die Bedingungen der Anstellung sind: Öster- 
reichische Staatsbürgerschaft, Doktorat der ge- 
samten Heilkunde einer inländischen Universität 
und Anerkennung durch die Ärztekammer als 
Facharzt für interne Medizin. 

Die Anstellung erfolgt nach der Dienstordnung 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
zunächst in provisorischer Eigenschaft, Nach sechs- 
jähriger zufriedenstellender Dienstzeit wird das 
Definitivum verliehen, 

Bewerbungsgesuche um diese Stelle sind mit 
den entsprechenden Personaldokumenten (Geburts- 
schein, Heimatschein, Doktordiplom, Facharzt- 
anerkennung, alle womöglich in beglaubigter Ab- 
schrift), mit Zeugnissen über die bisherige 
Verwendung als Arzt und mit einer Darstellung 
des Lebenslaufes zu belegen und bis spätestens 
15. Dezember 1952 bei der Magistrats- 
abteilung 17— Anstaltenamt in Wien,:1, Gonzaga- 
gasse 233, 3. Stock, Zimmer 345, einzubringen, Im 
Lebenslauf sind in chronologischer Reihenfolge die 
verschiedenen Verwendungseiten unter Angabe 
des medizinischen Faches anzuführen, 

Die bereits im Dienst der Stadt Wien stehenden 
Bewerber haben ihre Gesuche im Dienstwege ein- 
zubringen. 

Die Gesuche sind mit einer 6-Schilling-Bundes- 
stempelmarke und die Beilagen mit je einer 
1,50-Schilling-Bundesstempelmarke zu versehen, 


brik 513, ehem. Fondskrankenanstalten (der- 
zeitiger Ansatz 713.200 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 8500 S; zu Ru- 
brik 514, Heil- und Pflegeanstalten für 
Geisteskranke (derz. Ansatz 52.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 
25.000 S; zusammen 40.500 S genehmigt, die 
in Mehreinnahmen -der Rubrik 513, ehe- 
malige Fondskrankenanstalten unter Post 2a, 
Verpflegskostenzahlungen: Krankenkassen, 
zu decken sind. 


Berichterstatter: GR. Heigelmayr. 


(A.Z. 83/52; M.Abt. 17 — V1/1043/52.) 


Die Anschaffung des ärztlichen Spezial- 
inventars für die wiederaufgebauten Teile 
des Franz Josef-Spitals im Ausmaß des hie- 
für vorgesehenen Anteiles aus dem zf. Be- 
schluß des GRA. V vom 2. September 1952, 
A.Z. 60/52, für die Anschaffung von ver- 
schiedenen Inventarsorten im Zusammen- 
hang mit dem Wiederaufbau des Franz Josef- 
Spitals bewilligten Betrage wird genehmigt. 


(A.Z. 92/52; M.Abt. 17 — VI/1299/52.) 


"Für Erhöhung der Straßenbahnauslagen 
für die Kranken- und Wohlfahrtsanstalten 
wird im Voranschlag 1952 unter Post 25, 
Aufwandentschädigungen, zu Rubrik 514, 
Heil- und Pflegeanstalt für Geisteskranke 
(derz. Ansatz 21.100 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 3500 S; zu Ru- 
brik 512, Krankenhäuser (derz. Ansatz 
75.400 S) eine dritte Überschreitung in der 
Höhe von 1600 S; zusammen 5100 S geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 421, 
Altersheime, unter Post 2a, Verpflegskosten- 
zahlungen: Krankenkassen, zu decken sind. 


(A.Z. 78/52; M.Abt. 17 — V1/1280/52.) 


„Für Erhöhung der Straßenbahnauslagen 
für die Kranken- und Wohlfahrtsanstalten 
wird im Voranschlag 1952 unter Post 25, 
Aufwandentschädigungen, zu Rubrik 403, 
Erziehungsheime (derz. Ansatz 57.200 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
400 S; zu Rubrik 512, Krankenhäuser (der- 
zeitiger Ansatz 65.600 S), eine zweite Über- 
schreitung in der Höhe von 9800 S; zusam- 
men 10.200 S genehmigt, die in Mehreinnah- 
men der Rubrik 421, Altersheime, unter 
Post 2d, Verpflegskostenzahlungen: Privat- 
parteien und sonstige Stellen, zu decken sind. 


Berichterstatter: GR. Kowatsch. 
er 81/52; M.Abt, 17 — V/KHA/14.057/ 


Den Freiwilligen Feuerwehren Sulzbach 
und Lauffen werden in Anerkennung der 
jederzeitigen Einsatzbereitschaft eine Sub- 
vention in der Höhe von je 250 S, zusammen 
500 S, für das Jahr 1952 gewährt, 


(A.Z. 95/52; M.Abt. 17 — V1/1337/52.) 


Für erhöhten Aufwand von Kanzlei- 
erfordernissen und Postgebühren in den 
Kranken- und Wohlfahrtsanstalten wird im 
Voranschlag 1952 unter Post 27, Allgemeine 
Unkosten, zu Rubrik 403, Erziehungsheime 
(derz. Ansatz 300.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 2200 S; zu Ru- 
brik 514, Heil- und Pflegeanstalt für Geistes- 
kranke (derz. Ansatz 160.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 5500 S; zu- 
sammen 7700 S genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 513, ehemalige Fonds- 
krankenanstalten, unter Post 2a, Verpflegs- 
BOB ERAah NEBEN: Krankenkassen, zu decken 
sind, 
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(A.Z. 88/52; M.Abt. 17 — V1/1302/52.) 

Für Pferdeankauf für die Heil- und Pflege- 
anstalt Ybbs a. d. D. und Auswirkung des 
5. Lohn- und Preisabkommens wird im Vor- 
anschlag 1952 zu Rubrik 514, Heil- und 
Pflegeanstalten für Geisteskranke, unter 
Post 28, Verschiedene sonstige Betriebs- 
ausgaben (derz. Ansatz 350.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 25.600 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Ru- 
brik 513, ehemalige Fondskrankenanstalten, 
unter Post 2e, Besondere Gebühren für ärzt- 
liche Leistungen und sonstige Gebühren, zu 
decken ist. 


Berichterstatter: GR. Krämer. 


(A.Z. 75/52; M.Abt. 17 — VI/1281/52.) 

Für die Deckung erhöhter Beförderungs- 
kosten in den Erziehungsheimen wird im 
Voranschlag 1952 zu Rubrik 403, Erziehungs- 
heime, unter Post 26, Beförderungskosten 
(derz. Ansatz 190.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 3100 S geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 421, 
Altersheime, unter Post 2d, Verpflegskosten- 
zahlungen: Privatparteien und sonstige 
Stellen, zu decken ist. 


(A.Z. 76/52; M.Abt. 17 — V1/1291/52.) 

Für erhöhten Aufwand bei Raum- und 
Hauskosten in den Kranken- und Wohl- 
fahrtsanstalten wird im Voranschlag 1952 
unter Post 21, Raum- und Hauskosten, zu 
Rubrik 403, Erziehungsheime (derz. Ansatz 
199.300 S), eine zweite Überschreitung in der 
Höhe von 480 S; zu Rubrik 512, Kranken- 
häuser (derz. Ansatz 428.200 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 19.500 S; 
zu Rubrik 513, ehem. Fondskrankenanstalten 
(derz. Ansatz 741.800 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 106.200 S, 
zusammen 126.180 S, genehmigt, die in 
Mehreinnahmen der Rubrik 513, ehem. Fonds- 
krankenanstalten, unter Post 2e, Besondere 
Gebühren für ärztliche Leistungen und 
sonstige Gebühren, zu decken sind. 


(A.Z. 89/52; M.Abt. 17 — V1V/1323/52.) 

Für erhöhten Aufwand bei Raum- und 
Hauskosten in den Kranken- und Wohl- 
fahrtsanstalten wird im Voranschlag 1952 
unter Post 21, Raum- und Hauskosten, zu 
Rubrik 403, Erziehungsheime (derz. Ansatz 
199.780 S), eine dritte Überschreitung in der 
Höhe von 22.800 S; zu Rubrik 512, Kranken- 
häuser (derz. Ansatz 447.700 S), eine zweite 
Überschreitung in der Höhe von 57.800 S, 
zusammen 80.600 S, genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 512, Krankenhäuser, 
unter Post 2a, Verpflegskostenzahlungen: 
Krankenkassen, zu decken sind. 


Berichterstatter: GR. Dr. Jakl. 


(A.Z. 80/52; M.Abt. 15 — 6108/52.) 

Für Mehrkosten infolge des Ankaufes 
einer Drehanodenröhre und für den An- 
schluß eines von der Weltgesundheitsorgani- 
sation gespendeten Schirmbildgerätes wird 
im Voranschlag 1952 zu Rubrik 501, Gesund- 
heitsschutz- und Gesundheitsfürsorge, unter 


Post 22, Inventarerhaltung (derz. Ansatz 
20.000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 12.900 S genehmigt, die in Minder- 
ausgaben der Rubrik 503, Desinfektions- 
anstalt, unter Post 24, Verbrauchsmaterialien, 
zu decken ist. 


(A.Z. 79/52; M.Abt. 15 — 6124/52.) 

Für Mehrbedarf von Reparaturen an Appa- 
raten und kleinere Ergänzungen des Inven- 
tars wird im Voranschlag 1952 zu Rubrik 502, 
Hygienisch-bakteriologische Untersuchungs- 
anstalt, unter Post 22, Inventarerhaltung 
(derz. Ansatz 6000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 5300 S geneh- 
migt, die in Minderausgaben der Rubrik 503, 
Desinfektionsanstalt (M.Abt. 15), unter 
Post 24, Verbrauchsmaterialien, zu decken ist. 


(A.Z. 90/52; M.Abt. 17 — V1/1332/52.) 

Für die Deckung des erhöhten Aufwandes 
für Ergänzung und Erhaltung von Inventar- 
gegenständen in den Kranken- und Wohl- 
fahrtsanstalten wird im Voranschlag 1952 
unter Post 22, Inventarerhaltung, zu Rubrik 
403, Erziehungsheime(derz.Ansatz1,490.100S), 
eine dritte Überschreitung in der Höhe von 
17,500 S; zu Rubrik 512, Krankenhäuser 
(derz. Ansatz 5,437.500 S), eine zweite Über- 
schreitung in der Höhe von 275.300 S; zu 
Rubrik 513, ehem. Fondskrankenanstalten 
(derz. Ansatz 8,922.000 S), eine dritte Über- 
schreitung in der Höhe von 231.500 S, zu- 
sammen 524.300 S, genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 512, Krankenhäuser, 
unter Post 2a, Verpflegskostenzahlungen: 
Krankenkassen, zu decken sind. 


(A.Z. 77/52; M.Abt. 17 — VI/1263/52.) 


Für die Deckung des erhöhten Aufwandes 
für Ergänzung und Erhaltung von Inventar- 
gegenständen in den Kranken- und Wohl- 
fahrtsanstalten wird im Voranschlag 1952 
unter Post 22, Inventarerhaltung, zu Rubrik 
403, Erziehungsheime (derz.Ansatz 1,472.100S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
18.000 S; zu Rubrik 421, Altersheime (derz. 
Ansatz 2,913.000 S), eine erste Überschrei- 
tung in der Höhe von 590.000 S; zu Rubrik 
511, Anstaltenamt (derz. Ansatz 9000 S), 
eine erste Überschreitung in der. Höhe von 
6500 S; zu Rubrik 513, ehem. Fondskranken- 
anstalten (derz. Ansatz 8,341.000 S), eine 
zweite Überschreitung in der Höhe von 
581.000 S, zusammen 1,195.500 S, genehmigt, 
ee der Allgemeinen Rücklage zu decken 
sind, 


Berichterstatter: GR. Wiedermann, 


(A.Z. 94/52; M.Abt. 17 — V1/1354/52.) 


Für die Deckung des erhöhten Aufwandes 
für Verbrauchsmaterialien in den Erziehungs- 
heimen wird im Voranschlag 1952 zu Rubrik 
403, Erziehungsheime, unter Post 24, Ver- 
brauchsmaterialien (derz.Ansatz10,198.000S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
40.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 512, Krankenhäuser, unter 
Post 2a, Verpflegskostenzahlungen: Kranken- 
kassen, zu decken ist, 


(A.Z. 91/52; M.Abt. 17 — VI/1335/52.) 

Für die Deckung des erhöhten Aufwandes 
für Verbrauchsmaterialien in den städtischen 
Kranken- und Wohlfahrtsanstalten wird im 
Voranschlag 1952 unter Post 24, Verbrauchs- 
materialien, zu Rubrik 403, Erziehungsheime 
(derz. Ansatz 10,000.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 19.000 S; zu 
Rubrik 421, Altersheime (derz. Ansatz 
20,300.000 S), eine erste Überschreitung in 
der Höhe von 197.500 S; zu Rubrik 512, 
Krankenhäuser (derz. Ansatz 38.977.900 S), 
eine dritte Überschreitung in der Höhe von 
394.000 S, zusammen 789.500 S, genehmigt, 
die in Mehreinnahmen der Rubrik 512, 
Krankenhäuser, unter Post 2a, Verpflegs- 
a a Krankenkassen, zu decken 
sind. 
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(A.Z. 82/52; M.Abt. 17 — V1/1304/52.) 

Für die Deckung des erhöhten Aufwandes 
für Verbrauchsmaterialien in den städtischen 
Krankenhäusern wird im Voranschlag 1952 
zu Rubrik 512, Krankenhäuser, unter 
Post 24, Verbrauchsmaterialien (derz. Ansatz 
38,306.900 S), eine zweite Überschreitung in 
der Höhe von 671.000 S genehmigt, die in 
Mehreinnahmen der Rubrik 512, Kranken- 
häuser, unter Post 2a, Verpflegskosten- 
zahlungen: Krankenkassen, zu decken ist. 


(A.Z. 74/52; M.Abt. 17 — V1/1269/52.) 

Für die Deckung des erhöhten Aufwandes 
für Verbrauchsmaterialien in den städtischen 
Kranken- und Wohlfahrtsanstalten wird im 
Voranschlag 1952 unter Post 24, Verbrauchs- 
materialien, zu Rubrik 512, Krankenhäuser 
(derz. Ansatz 38,200.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 106.900 S; zu 
Rubrik 513, ehem. Fondskrankenanstalten 
(derz. Ansatz 51,700.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 2,283.000 S; zu 
Rubrik 516, Anstaltenhauptlager (derz. An- 
satz 22.000 S), eine erste Überschreitung in 
der Höhe von 8100 S, zusammen 2,398.000 S, 
genehmigt, die in Mehreinnahmen der 
Rubrik 513, ehem. Fondskrankenanstalten, 
unter Post 2a, Verpflegskostenzahlungen: 
Krankenkassen, zu decken sind. 


Nachstehender, bereits gemäß $ 99 GV. 
genehmigter Magistratsantrag wird nach- 
träglich genehmigt und an den Gemeinderat 
weitergeleitet. 


Berichterstatter: Vbgm. Weinberger. 


(A.Z. 98/52; M.Abt. 17 — IV/Y 12230/52.) 

Grundabtretung für die Verbreiterung der 
Landstraße Nr. 91 an der Heil- und Pflege- 
anstalt Ybbs a. d. Donau. 


Gemeinderatsausschuß VI 


Sitzung vom 16. Oktober 1952 
(Schluß) 


Berichterstatter: GR. Kammermayer 


(A.Z. 2457/52; M.Abt, 29 — 5110/52.) 

Die Instandsetzungsarbeiten an der Wien- 
flußsohle im Umlaufgerinne flußauf- und 
flußabwärts der Wolf in der Au-Brücke wer- 
den genehmigt. 

Die Durchführung der Arbeiten wird der 
Firma Franz Pröll & Söhne, 19, Heiligen- 
städter Straße 331, auf Grund ihres Anbotes 
vom 30. September 1952 übertragen. 


(A.Z. 2445/52; M.Abt. 34 — 52016/8/52.) 

Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen in dem städtischen 
Wohnhausneubau, 14, Leneisgasse-Gold- 
schlagstraße, wird genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbotsver- 
handlungen werden die Elektroinstallation 
der Firma Georg Melichar und Dans Witwe, 
die Gas- und Wasserinstallation der Firma 
Zentra-Therm und Franz Zivkowic über- 
tragen. 

(A.Z. 2467/52; M.Abt. 29 — 5068/52.) 

Die Durchführung der Asphaltierungs- 
arbeiten auf der Schmelzbrücke über die 
Westbahn wird genehmigt. 

Die Arbeiten werden der Firma Teerag 
AG, Bauabteilung Asdag, 3, Marxergasse 25, 
zu den Preisen ihres Anbotes vom 4. Oktober 
1952 übertragen. 


(A.Z. 2495/52; M.Abt. 32 — 1/62/52.) 


Die Erweiterung der Öllagerung im Neuen 
Rathaus mit dem voraussichtlichen Kosten- 
betrag von 54.000 S wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Arch. Ing. Lust. 


(A.Z. 2388/52; M.Abt. 28 — 6900/52.) 
Die gemäß dem Abkommen vom 18. De- . 
zember 1919, ZI. 2627 ex 1919, von der Ge- 
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meinde Wien als Rechtsnachfolger des 
Straßenausschusses Klosterneuburg und der 
Donauregulierungskommission zu leistenden 
Kostenanteile für die Erneuerungsarbeiten 
an dem Steinfang IV der Sicherungsanlagen 
auf der Leopoldsberg-Lehne im 26. Bezirk 
in der Höhe von je 50.000 S für die M.Abt. 28 
und 29, die im Haushaltsplan 1952 bedeckt 
sind, werden genehmigt. 


(A.Z. 2395/52; M.Abt. 24 — 5260/51/52.) 


Die Außernorm-Tischlerarbeiten für den 
Wohnhausbau, 19, Heiligenstädter Straße 165- 
Diemgasse, sind der Firma Johann Wanecek 
und Söhne, 18, Wallrißgasse 67, auf Grund 
ihres Anbotes vom 24. September - 1952 zu 
übertragen. . 


(A.Z. 2383/52; M.Abt. 26 — 323/6/52.) 


Die Instandsetzung des Turnsaales der 
Schule, 21, Deublergasse 21, mit einem 
voraussichtlichen Kostenerfordernis von 
108.000 S, wird genehmigt. 


(A.Z. 2407/52; M.Abt. 18 — Reg XIX/22/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet. : 

In Abänderung des Bebauungsplanes wer- 
den für das im Plan Nr. 2566, M.Abt. 18 — 
Reg XIX/22/52, mit den roten Buchstaben 
a—d (a) umschriebene Plangebiet an der 
Ecke Boschstraße-Halteraugasse im 19. Be- 
zirk (Kat.G. Heiligenstadt) gemäß $ 1: der 
BO für Wien folgende Bestimmungen ge- 
troffen: 

1. Die im Antragsplan (Blg.1) rot strich- 
punktiert gezogene Linie wird als Baulinie 
und die rot strichliert gezogenen Linien wer- 
den als innere. Baufluchtlinien neu fest- 
gesetzt; demgemäß treten die schwarz ge- 
zogenen und gelb gekreuzten Linien als 
Fluchtlinien außer Kraft. 

2. Für die im Antragsplan rosafarben 
lasierte Fläche wird die bisher giltige Wid- 
mung: Bauland, gemischtes Baugebiet, Bau- 
klasse III, geschlossene Bauweise, beibe- 
halten. 

3. Für die an einzelnen Teilen des städti- 
schen Wohnbauprojektes beabsichtigte Über- 
schreitung der zulässigen Gebäudehöhe ist 
im Sinne des $ 79 Abs.I' die Ausnahme- 
genehmigung des zuständigen Gemeinderats- 
ausschusses zu erwirken. 

4. Alle sonstigen Bestimmungen des gil- 
tigen Bebauungsplanes im Bereich des Plan- 
gebietes bleiben unverändert. 


(A.Z. 2484/52; M.Abt. 24 — 5239/78/52.) 

Die Asphaltierung- und Abdichtungs- 
arbeiten für die städtische Wohnhausanlage, 
19, Grinzinger Allee 54, sind der Firma 
Bosch, Ges. m.b.H., 10, Sahulkagasse 10, auf 
Grund ihres Anbotes vom 5. September 1952 
zu übertragen, 


(A.Z. 2427/52; M.Abt. 28 — 5150 B/52.) 

Das Anbot der Firma Ingre, Mayreder, 
Kraus & @b., 9, Roßauer Lände 23, wird im 
Rahmen des vom GRA VI zur Zahl 2328/52 
vom 2. Oktober 1952 genehmigten Kosten- 
erfordernis von 730.000 S für die Teppich- 
belagherstellung in der Heiligenstädter 
Straße im 19. Bezirk, zwischen Nußdorfer 
Platz und O.Nr. 225, genehmigt. 


(A.Z, 2479/52; M.Abt. 24 — 5260/56/52.) 


Die Anstreicherarbeiten für den Neubau 
der städtischen Wohnhausanlage, 19, Heiligen- 
städter Straße 165-Diemgasse, sind der Firma 
Franz Kudela, 18, Gersthofer Straße 17, auf 
Grund ihres Anbotes vom 25. September 1952 
zu übertragen. 


Berichterstatter: GR. Wiedermann. 


(A.Z. 2390/52; M.Abt. 24 — 5259/70/52.) 


Die Anstreicherarbeiten für den Neubau, 
19, Boschstraße-Halteraugasse, sind den Fir- 


men Alois Charvat, 16, Gomperzgasse 4, und 
Franz Kouril, 21, Kinzerplatz 24, auf Grund 
ihrer Anbote vom 19. beziehungsweise 
17. September 1952 zu übertragen. 


(A.Z. 2351/52; M.Abt. 28 — 6700/52.) 

Für Mehraufwendungen wird im Voran- 
schlag 1952 zu Rubrik 621, Straßenbau, 
unter Post 52, Straßenbauten (derz. Ansatz 
35,400.000 S), eine dritte Überschreitung in 
der Höhe von 1,300.000 S genehmigt, die in 
den nicht veranschlagten Einnahmen der 
Rubrik 621, Straßenbau, unter Post 50a, 
Ersatz der Österreichischen Bundesbahn für 
die Preßburger Bahn, zu decken ist. 


(A.Z. 2291/52; M.Abt. 26—2 Gar 21/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA VI, Stadtsenat und Gemeinderat 
weitergeleitet. 


Die Errichtung eines transportablen eiser- 
nen Glashausblockes, 2, Ennsgasse 12, städ- 
tischer Reservegarten, entsprechend dem 
vorliegenden Entwurf, wird mit einem 
Kostenaufwand von 300.000 S genehmigt. 


(A.Z. 2408/52; M.Abt. 18 — Reg XIX/11/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet. 

In Abänderung des Bebauungsplanes wer- 
den für das im Plan Nr. 2522, M.Abt. 18 — 
Reg XIX/11/52, mit den roten Buchstaben a 
bis d (a) umschriebene Plangebiet zwischen 
Probusgasse, Pfarrplatz, Nestelbachgasse und 
Grinzinger Straße in der Kat.G. Heiligen- 
stadt im 19. Bezirk gemäß $ 1 der BO für 
Wien folgende Bestimmungen getroffen: 


1. Die im Antragsplan (Blg. 1) rot voll- 
gezogenen und rot hinterschrafften Linien 
werden als Baulinien, die rot vollgezogenen 
Linien als vordere Baufluchtlinien, die rot 
strichliert gezogenen Linien als seitliche und 
innere Baufluchtlinien und die rot strichliert 
gezogenen und rot gepunkteten Linien als 
Grenzfluchtlinien neu festgesetzt. Dem- 
gemäß treten die schwarz gezogenen und 
gelb gekreuzten Linien als Fluchtlinien 
außer Kraft. 


2. Für die im Antragsplan violett lasierte 
Fläche wird die Widmung: Bauplatz für 
öffentliche Zwecke, neu festgesetzt. 

3. Für die im Antragsplan ockergelb und 
dunkelbraun lasierte Fläche wird die bisher 
gültige Bauklasse II beziehungsweise I, ge- 
schlossene Bauweise, beibehalten. 


4. Für die im Antragsplan lichtbraun 
lasierte Fläche wird die Bauklasse I bei- 
behalten, jedoch statt geschlossener Bau- 
weise die offene Bauweise neu festgesetzt. 


5. Alle sonstigen Bestimmungen des Be- 
bauungsplanes bleiben unverändert, 


(A.Z. 2406/52; M.Abt. 18 — Reg XXVT/6/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet. 

In Abänderung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes werden für das im 
Plan Nr. 2567, M.Abt. 18— Reg XXVI/6/52, 
mit den roten Buchstaben a bis i (a) um- 
schriebene Plangebiet nordöstlich der Au- 
feldgasse gegenüber der Eisenbahnstation 
Klosterneuburg-Weidling in der Kat.G. 
Klosterneuburg im 26. Bezirk gemäß $ 1 der 
Fa bes Wien folgende Bestimmungen ge- 
troffen: 


1. Die im Antragsplan (Big. 1) rot voll- 
gezogenen und rot hinterschrafften Linien 
werden als Baulinien, die rot vollgezogenen 
Linien werden als vordere Baufluchtlinien, 
die rot strichliert gezogenen und rot gepunk- 
teten Linien werden als Grenzfluchtlinien 
neu festgesetzt; demgemäß treten die 
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schwarz gezogenen und gelb gekreuzten 
Linien als Fluchtlinien außer Kraft. 


2. Für die im Antragsplan violett lasierte 
Fläche wird die Widmung: Bauland, „Bau- 
platz für öffentliche Zwecke“, nach den Be- 
stimmungen des $ 5 Abs. ce der BO für Wien 
festgelegt. 

3. Für die im Antragsplan blau lasierte 
Fläche wird die Widmung: Bauland, Indu- 
striegebiet, neu festgesetzt und die Bezeich- 
nung Zone 4 beziehungsweise die Widmung: 
Wohngebiet Zone 2a, ungültig. 

4. Für die im Antragsplan dunkelbraun 
lasierte Fläche wird die Widmung: Bauland, 
gemischtes Baugebiet (für gewerbliche Be- 
triebe), Bauklasse I, offene oder Gruppen- 
bauweise, neu festgesetzt und die bisherige 
Widmung: Wohngebiet Zone 2%, ungültig. 

5. Für die lichtbraun lasierten Flächen 
wird die bereits gültige Widmung: Bauland, 
Wohngebiet, Bauklasse I, offene Bauweise, 
beibehalten beziehungsweise als solche neu 
bezeichnet und die bisherige Bezeichnung 
Zone 2a ungültig. 

6. Alle sonstigen Bestimmungen des gül- 
tigen Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes bleiben unverändert. 


(A.Z. 2430/52; M.Abt. 30 — K/19/7/52.) 


Der Bau eines Straßenunratskanales, 19, 
verl. Kronesgasse, von der Grinzinger Straße 
gegen die Huschkagasse, wird mit einem 
Kostenerfordernis von 165.000 S genehmigt. 

Die Baumeisterarbeiten hiefür werden der 
Bauunternehmung Franz Pröll & Söhne, 19, 
Heiligenstädter Straße 331, auf Grund ihres 
Anbotes vom 28. Mai 1952 übertragen. 


(A.Z. 2489/52; M.Abt. 24 — 5239/7952.) 


Die Terrazzofußbodenarbeiten für die 
städtische Wohnhausanlage, 19, Grinzinger 
Allee 54, sind den Firmen Johann Kolmann, 
7, Seidengasse 39a, und Ing. F. Hartmann, 
2, Große Schiffgasse 12, auf Grund ihres An- 
botes vom 12. September und Magistrats- 
berichtes vom 6. Oktober 1952 zu übertragen. 


(A.Z. 2483/52; M.Abt. 28 — 4950/52.) 

1. Der Umbau der Straße Am langen 
Felde, von Wagramer Straße bis Breiten- 
leer Straße im 21. Bezirk, wird mit einem 
Gesamtkostenerfordernis von 370.000 S ge- 
nehmipgt. 

2. Die Makadamarbeiten werden der 
Firma Langfelders Wwe., 1, Eßlinggasse 7, 
auf Grund ihres Anbotes vom 9. August 1952 
übertragen. 
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(A.Z. 2426/52; M.Abt. 28 — 7000/52.) 

1. Für die Herstellung einer Kleinstein- 
pflasterdecke auf vorhandener Makadam- 
unterlage in der Hundskehle, zwischen Hof- 
kirchnergasse und Rathausplatz im 26. Be- 
zirk, Klosterneuburg, wird ein bedecktes 
Gesamtkostenerfordernis von ‘200.000 S ge- 
nehmigt. 

2. Die Ausführung der Erd- und Pflaste- 
rungsarbeiten wurden an die Straßenbau- 
gesellschaft m. b. H. Voitl & Co,, 7, Zoller- 
gasse 15, auf Grund des Anbotes vom 8. Ok- 
tober 1952 übertragen. 


Berichterstatter: StR. Thaller. 
(A.Z. 2420/52; M.Abt. 24 — 5262/11/52.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den Wohnhausbau, 10, Rand- 
hartingergasse 8—10, sind der Firma Union 
Baugesellschaft, 6, Linke Wienzeile 4, auf 
Grund ihres Anbotes vom 30. September 1952 
zu übertragen. 


(A.Z. 2432/52; M.Abt. 19—W 2/54/52.) 

Der von der M.Abt. 19 vorgelegte 
Projektsentwurf für das Wohnbauvorhaben, 
2, Walcherstraße -Vorgartenstraße-Engerth- 
straße, mit 108 Wohnungen, 1 Lokal, wird 
genehmigt. 

Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die weite- 
ren Entwurfsarbeiten nach den vorgelegten 
Plänen, das ist die Ausarbeitung der Bau-, 
Einreich- und Detailpläne, durchzuführen. 


(A.Z. 2433/52; M.Abt. 19— W 15/29/51.) 


1. Der von dem Architekten Karl Musel, 
9, Porzellangasse 7, vorgelegte Projektsent- 
wurf für das Wohnbauvorhaben, 15, Plun- 
kergasse-Zwingligasse, mit 67 Wohnungen, 
1 Lokal, 1 Einstellraum, wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 
Architekten zu vergeben. 

3. Der Architekt erhält für diese Vorent- 
wurfsarbeiten einen zu verrechnenden Vor- 
schuß von 7935 S. 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A.R. 617/51b seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2434/52; M.Abt. 19—-W 14/31/52.) 


1. Der von dem Architekten Karl Eder, 
2, Ausstellungsstraße 45, vorgelegte Pro- 
jektsentwurf für das Wohnbauvorhaben, 
14, Purkersdorf, Bezirksstraße, Parzelle 
453/3, mit 21 Wohnungen mit Waschgelegen- 
heit, 1 Einstellraum, wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläne an den 
Architekten zu vergeben und 

3. der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 1725 S. 


Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A.R. 617.51a/2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2435/52; M.Abt. 19— W 11/40/52.) 

1. Der von dem Architekten Dipl.-Ing. 
Hanns Kunath, 19, Peter Jordan-Straße 37, 
vorgelegte Projektsentwurf für das Wohn- 
bauvorhaben, 11, Dorfgasse 68 — Krause- 
gasse 14, mit 35 Wohnungen, wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläne an den 
Architekten zu vergeben und 


3. der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 4025 S. 


Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A.R. 617.51 a/2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2436/52; M.Abt. 19 — W 2/53/52.) 

1. Der von dem Architekten Dipl.-Arch. 
Leopold Tinhof, 3, Fasangasse 17, vorgelegte 
Projektsentwurf für das Wohnbauvorhaben, 
2, Lassallestraße 24— Ecke Harkortstraße 2, 
mit 38 Wohnungen, 3 Lokale, wird geneh- 
migt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläne an den 
Architekten zu vergeben und 

3. der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 4915 S. 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A.R. 617.51 a/2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2437/52; M.Abt. 19—W 13/39/52.) 

1. Der von den Architekten Dipl.-Arch. 
Armin Doleschh Arch. Rudolf Scherer, 
I, Rauhensteingasse 8, vorgelegte Projekts- 
entwurf für das Wohnbauvorhaben, 13, Spei- 
singer Straße 49-51, mit 73 Wohnungen, 
5 Lokalen, 1 Mutterberatung, wird geneh- 
migt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläne an die 
Architekten zu vergeben. 

3. Die Architekten erhalten für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 9085 S. 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A,R. 617.51 a/2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2438/52; M.Abt. 19— W 25/45/52.) 

1. Der von dem Architekten Rudolf Din- 
ner, 13, Engelbrechtsweg 10 (Werkbund- 
siedlung), vorgelegte Projektsentwurf für 
das Wohnbauvorhaben, 25, Perchtoldsdorf, 
Dr. Natzler-Gasse, mit 34 Wohnungen mit 
Waschgelegenheit, wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläine an den 
Architekten zu vergeben. 

3. Der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 2875 S. 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A.R. 617.51 a/2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2439/52; M.Abt. 19— W 26/12/52.) 


1. Der von dem Architekten Dipl.-Arch, 
Raimund Schüller, 8, Pfeilgasse 29, vorge- 
legte Projektsentwurf für das Wohnbauvor- 
haben, 26, Klosterneuburg, Weidlinger 
Straße, Anton Bruckner-Straße, mit 21 Woh- 
nungen, wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die wei- 
teren Entwurfsarbeiten nach den vorgeleg- 
ten Plänen, das ist die Ausarbeitung der 
Bau-, Einreich- und Detailpläne an den 
Architekten zu vergeben un: 


3. Der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 2415 S. 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1952 auf A.R. 617.51a/2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 2490/52; M.Abt. 24 — 5297/2/52.) 

Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für die Erweiterung der städtischen 
Wohnhausanlage, 26, Klosterneuburg, Weid- 
linger Straße— Anton Bruckner-Gasse, 
I. Teil, sind an die Firma Architekt und 
Stadtbaumeister Jakob Lust, 26, Stadt- 
platz 22, auf Grund ihres Anbotes vom 
17. September 1951 und Schreiben vom 
29. September 1952 zu übertragen, 


(A.Z. 2488/52; M.Abt. 24 — 5202/12/52.) 

Die Erd-, Baumeister- und Eisenbeton- 
arbeiten für den Bau der städtischen Wohn- 
hausanlage, 15, Plunkergasse — Preysing- 
gasse, sind der Firma Ing. Hans Wicho, 
1, Elisabethstraße 26, auf Grund ihres An- 
botes vom 23. September 1952 zu übertragen. 


(A.Z. 2487/52; M.Abt. 24 — 5202/9/52.) 

Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für die Errichtung des Neubaues 
des städtischen Wohnhauses, 21, Donaufelder 
Straße 20, sind der Firma Matthäus Baier, 
16, Landsteinergasse 10, auf Grund ihres 
Anbotes vom 3. Oktober 1952 zu übertragen. 


(A.Z. 2386/52; M.Abt. 24 — 4116/3/52.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA, II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet, 

Die Erhöhung des für die Erbauung des 
städtischen Wohnhauses, 21, Frömmelgasse 
30—32, bewilligten Sachkreditess von 
227.000 S, um 3000 S auf 230.000 S wird ge- 
nehmipgt. 


(A.Z. 2465/52; M.Abt. 27 — Mans. 172/52.) 


Für die Finalisierung des Dachgeschoß- 
wohnungsbautenprogramms 1951/52 und dem 
Beginn des Programms 1952/53 wird im 
Voranschlag 1952. zu Rubrik 617, Wohnbau, 
Siedlung und Kieingärten, unter Post 51, 
Bauliche Herstellungen (derz. Ansatz 
485,556.000 S), eine dritte Überschreitung in 
der Höhe von 6,000.000 S genehmigt, die aus 
der Allgemeinen Rücklage zu decken ist. 


(A.Z. 2468/52; M.Abt. 24 — 5216 A/1/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA VI, GRA I, Stadtsenat und Ge- 
meinderat weitergeleitet, 

1. Im Rahmen des Gesamtbauvorhabens 
der städtischen Wohnhausanlage, 12, Am 
Schöpfwerk, wird die Errichtung einer Heim- 
stätte für alte Leute mit 35 Wohnungen sowie 
von 4 Ladenbauten und 3 Motorradeinstell- 
räumen auf dem gemeindeeigenen Gst. 263/2, 
E.Z. 222, Kat.G. Altmannsdorf, nach dem zu 
M.Abt. 24—5216 A/1/52 vorgelggten Ent- 
wurf des Herrn Professor Franz Schuster 
mit einem Kostenerfordernis von 3,000.000 S 
genehmigt. 

2. Für die noch im Budgetjahr 1952 zur 
Durchführung gelangenden Arbeiten ist ein 
Betrag von 900.000 S im Voranschlag 1952 
auf A.R. 617/51 zu bedecken. 

3. Für das restliche Krediterfordernis ist in 
dem Voranschlag des Jahres 1953 Vorsorge 
zu treffen, { 


(A.Z. 2486/52; M.Abt. 24 — 5297/1/52.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA VI, GRA II, Stadtsenat und Ge- 
meinderat weitergeleitet, 

1. Die Erweiterung der Wohnhausanlage, 
26, Klosterneuburg, Weidlinger Straße— 
Anton Bruckner-Gasse, auf den stadteigenen 
Gsten, 2504/1, E.Z. 885, und 2508/2, E.Z. 1449, 
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des Gdb. Klosterneuburg, enthaltend 21 Woh- 
nungen, nach dem zu Zl. M.Abt. 24 — 51.142 
vorgelegten Entwurf des Architekten Rai- 
mund Schüller wird mit einem Kostenerfor- 
dernis von 1,800.000 S genehmigt. 

2. Die im Jahre 1952 erforderliche Baurate 
von 350.000 S ist auf A.R. 617/51 des Vor- 
ansthlages 1952 zu bedecken, 

3. Die im Verwaltungsjahr 1952 nicht auf- 
gebrauchten Kosten sind in den Voranschlä- 
gen der nächsten Jahre sicherzustellen. 


(A.Z. 2472/52; M.Abt. 24 — 5233/11/52.) 

Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für die städtische Wohnhausanlage, 
14, Baumgartenstraße 25—33, sind der Firma 
Georg Schantl, 5, Gassergasse 21, auf Grund 
ihres Anbotes vom 8. Oktober 1952 zu über- 
tragen. 


(A.Z. 2497/52; M.Abt. 24 — 5269/12/52.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für die Errichtung einer Wohnhaus- 
anlage, 3, Traungasse—Zaunergasse, sind der 
Firma Ofenböck und Co, 1, Elisabeth- 
straße 1, auf Grund ihres Anbotes vom 
3. Oktober 1952-zu übertragen. 


(A.Z, 2498/52; M.Abt. 24 — 5254/25/52.) 


Die Erd-, Baumeister-, Stahlbeton- und 
Pfahlfundierungsarbeiten für die Errichtung 
einer Wohnhausanlage, 3, Kärchergasse 3—13, 
sind der Firma Wibeba, 1, Wallnerstraße 3, auf 
Grund ihres Anbotes vom 6. Oktober 1952 zu 
übertragen, 


(A.Z. 2423/52; M.Abt. 21 — 840/52.) 


Die Lieferung von zirka 50.000 kg guß- 
eiserner Kanalisierungsartikel wird im Sinne 
des Magistratsberichtes den Firmen J. Lüssi 
& Sohn, 12, Arndtstraße 58, und Wallner 
& Neubert, 5, Schönbrunner Straße 13, zu 
deren Anbotspreisen übertragen. Die Kosten 
sind in den Krediten der Verwendungsstellen 
zu bedecken, 


(A.Z. 2319/52; M.Abt. 29 — 4563/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 GV nach- 
träglich zur Kenntnis genommen und an den 
GRA U und den Gemeinderat weitergeleitet, 


1. Die Bauarbeiten für die Regulierung des 
Liesingbaches, 25, Breitenfurt, Baulos Breiten- 
furt, und eines Teilstückes des Pölleritz- 
grabens, mit einem Gesamterfordernis von 
1,900.000 S werden genehmigt. 


2, Die auf das laufende Jahr entfallende 
erste Baurate von 1,000.000 S ist auf A.R. 622, 
Brücken- und Wasserbau, Post 52, Brücken- 
und Wasserbauten, lfd. Nr. 337 a, Notstands- 
arbeiten 1952, zu verrechnen. Für die zweite 
Rate von 900.000 S ist im Voranschlag 1953 
vorzusorgen. 

Die Ausführung dieser Arbeiten wird der 
Bauunternehmung Rella & Co., 8, Albert- 

asse 33, auf Grund ihres Anbotes vom 
. September 1952 übertragen. 


(A.Z. 2499/52; M.Abt. 29 — 5169/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA II, Stadtsenat und Gemeinderat weiter- 
geleitet. 


1. a) Die Bauarbeiten für die Regulierung 
des Liesingbaches im Baulos Unter-Laa, 
Wien 23, mit einem Gesamtkostenerfordernis 
von 5,500.000 S werden genehmigt; 

b) für den im kommenden Jahr zu ver- 
bauenden Restbetrag von 4,500.000 S ist im 
Voranschlag für das Jahr 1953 vorzusorgen; 


c) die Arbeiten sind unverzüglich zu be- 
ginnen. 

2. Die Ausführung der Arbeiten wird der 
Arbeitsgemeinschaft Dipl.-Ing. A. Winkler 
& Co., — Franz Pröll & Söhne zu den Preisen 
des Anbotes der Firma Dipl.-Ing. A. Wink- 
ler & Co. vom 29. September 1952 übertragen. 


Aufforderung 


Der provisorische Fahrer Heinrich Celeric, ge- 
boren am 6. August 1920, wohnhaft 6, Getreide- 
markt 17/4, wird hiemit gemäß $ 26 Abs. 1 der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien aufgefordert, seinen Dienst bei den 
Wiener Stadtwerken — Verkehrsbetriebe, dem er 
seit dem 30. August 1952 ohne jede Entschuldigung 
ferngeblieben ist, unverzüglich wieder anzutreten. 
Nach obiger Bestimmung der Dienstordnung wird 
er nach fruchtlosem Verlauf von 6 Wochen seit er- 
gangener Aufforderung seines Dienstes verlustig 
erklärt werden, Diese Frist beginnt gemäß $ 26 
Abs. 2 der Dienstordnung mit dem Tage der Ver- 
öffentlichung dieser Aufforderung, 


(M.Abt. 59 — W 909/52) 


Kundmachung 


des Landeshauptmannes vom 8. Oktober 1952 be- 

treffend die Festsetzung eines Werttarifes für auf 

behördliche Anordnung getötetes oder infolge einer 

behördlich angeordneten Impfung verendetes Ge- 
flügel. 

Gemäß $ 52a des Gesetzes vom 6. August 1909, 
RGBI. Nr, 177 (Tierseuchengesetz), in der Fassung 
des Bundesgesetzes vom 12. Mai 1949, BGBl. Nr. 122, 
wird für das Gebiet des Bundeslandes Wien nach- 
stehender Werttarif für Geflügel, auf Grund dessen 
die Entschädigung für auf behördliche Anordnung 
getötetes oder infolge einer behördlich angeord- 
neten Impfung verendetes Geflügel zu bemessen ist, 
festgesetzt. 

1. Hühner: Kücken bis 6 Wochen 8 S je Stück, 
Junghühner bis 12 Monate 17 S je Kilogramm 
Lebendgewicht, Legehühner bis 30 Monate 16 S je 
Kilogramm Lebendgewicht, Althühner über 30 Mo- 
nate 12 S je Kilogramm Lebendgewicht, 


2. Truthühner: Kücken bis 6 Wochen 2 S 
je Stück, Junghühner bis 12 Monate 14 S je Kilo- 
gramm Lebendgewicht, Althühner über 12 Monate 
12 S je Kilogramm Lebendgewicht. 

3. Gänse: Kücken bis 6 Wochen 16 S je Stück, 
Junggänse bis 12 Monate 15 S je Kilogramm Lebend- 
gewicht, Altgänse über 12 Monate 12 S je Kilo- 
gramm Lebendgewicht. 

4. Enten: Kücken bis 6 Wochen 15 S je Stück, 
Jungenten bis 12 Monate 17 S je Kilogramm 
Lebendgewicht, Altenten über 12 Monate 16 S je 
Kilogramm Lebendgewicht. 

5. Allesandere Geflügel: 16 S je Kilo- 
gramm Lebendgewicht. 

Diese Kundmachung tritt am 1. Oktober 1952 in 
Kraft, 

Der Landeshauptmann: 
Jonas 


(M.Abt. 9 — W 910/52) 


Kundmachung 


des Landeshauptmannes vom 8. Oktober 1952 be- 
treffend die Festsetzung eines Werttarifes für auf 
behördliche Anordnung getötete oder infolge einer 
behördlich angeordneten Impfung verendete 
Schweine 


Gemäß $ 52 1lit. b des Gesetzes vom 6. August 1909, 
RGBI, Nr. 177 (Tierseuchengesetz), in der Fassung 
des Bundesgesetzes vom 12. Mai 1949, BGBl. Nr. 122, 
wird für das Gebiet des Bundeslandes Wien nach- 
stehender Werttarif für Schweine, auf Grund 
dessen die Entschädigung für auf behördliche 
Anordnung getötete oder infolge einer behördlich 
angeordneten Impfung verendete Schweine gemäß 
$ 52 des Tierseuchengesetzes zu bemessen ist, je 
Kilogramm Lebendgewicht festgesetzt: 

Ferkel bis 8 Wochen 21 S, Ferkel über 8 Wochen 
und Läufer bis 50 kg Lebendgewicht 17 S, Nutz- 
schweine über 50 kg Lebendgewicht 14 S., 

Diese Kundmachung tritt am 1. Oktober 1952 in 
Kraft, 

Der Landeshauptmann: 
Jonas 


METALL UND FARBEN 
AKTIENGESELLSCHAFT 


Wien I, Kärntner Straße 7 
Telephon R 22-5-90 und R 23-3-30 


Verkaufsgesellschaft der 
Bleiberger Bergwerks-Union Klagenfurt 


Metalle, Farben, Chemikalien, Kohle 
A 4558/26 


(M.Abt. 59 — W 908/52) 


Kundmachung 


des Landeshauptmannes vom 8. Oktober 1952 be- 

treffend die Festsetzung des durchschnittlichen 

Marktpreises für auf behördliche Anordnung ge- 

tötete oder infolge einer behördlich angeordneten 

Impfung verendete Schlachtschweine für den 
Monat Oktober 1952. 


Gemäß $ 52 lit. a des Gesetzes vom 6. August 1900, 
RGBl. Nr. 177 (Tierseuchengesetz), in der Fassung 
des Bundesgesetzes vom 12. Mai 19499, BGBl. Nr, 122, 
wird der durchschnittliche Marktpreis, der im Vor- 
monat in Wien für geschlachtete Schweine aller 
Qualitäten amtlich notiert war, für den Monat 
Oktober 1952 mit 18,50 S je Kilogramm Schlacht- 
gewicht festgesetzt. 


Der Landeshauptmann: 
Jonas 


Tierseuchenausweis 


über die in der Berichtszeit vom 16. bis 30. Sep- 
tember 1952 herrschenden und erloschen erklärten, 
anzeigepflichtigen Tierseuchen, 


A. Es herschen: 


1, Maul- und Klauenseuche: im 17. Bezirk 2 Ge- 
höfte (neu). 

2. Rotlauf der Schweine: im 21. Bezirk 1 Gehöft, 

3. Geflügelpest: im 2. Bezirk 1 Gehöft, im 21. Be- 
zirk 1 Gehöft (neu), im 233. Bezirk 1 Gehöft (neu); 
zusammen: 3 Bezirke, 3 Gehöfte (2 neu). 

4. Tuberkulose der Rinder: im 26. Bezirk 1 Gehöft 
(neu). 

B. Festgestellt und erloschen erklärt: 

1, Maul- und Klauenseuche: auf dem Zentralvieh- 
markt 1 Fall. 

2. Rotlauf der Schweine: im 22, Bezirk 1 Gehöft, 
im 23. Bezirk 2 Gehöfte, im 2%. Bezirk 1 Gehöft, 
im Schweineschlachthof 1 Fall, in der Kontumaz- 
anlage 1 Fall; zusammen: 3 irke, 4 Gehöfte, 
2 Schlachthäuser mit je einem Fall. 

3. Geflügelpest: im 10. Bezirk 2 Gehöfte, im 21. Be- 
zirk 1 Gehöft; zusammen: 2 Bezirke, 3 Gehöfte, 


€, Erloschen erklärt: 
1. Maul- und Klauenseuche: im 23, Bezirk 7 Ge- 


höfte, 
2. Geflügelpest: im 23. Bezirk 1 Gehöftt, 
Der Abteilungsvorstand: 


Dr. Tschermak eh, 
Veterinäramtsdirektor 


(M.Abt. 11— XX/50/51) 


Bescheid 


Auf Antrag der Staatsanwaltschaft beim Jugend- 
gerichtshof Wien werden das Heft Nr. 3, 7. Jahr- 
gang, und das Juliheft, 7. Jahrgang, des perio- 
dischen Druckwerkes „Wiener elange" gemäß 
$ 10/1 des Bundesgesetzes vom 31. ärz 1950, 
BGBl. Nr. 97 in der Fassung des Bundesgesetzes 
vom 3, Juli 1952, BGBl. Nr, 158, von jeder Ver- 
breitung an Personen unter 16 Jahren innerhalb 
des Gebietes der Stadt Wien ausgeschlossen und 
deren Vertrieb durch Straßenverkauf oder Zeitungs+ 
verschleißer sowie das Ausstellen, Aushängen oder 
Anschlagen an Orten, wo sie auch Personen unter 
16 Jahren zugänglich sind, untersagt. 

Ferner wird gemäß $ 10/2 des zitierten Gesetzes 
dieselbe be an, re engen für alle bis 
10. Oktober 1953 erscheinenden Nummern der Serie 
„Wiener Melange“ erlassen. 


Wien, am 10. Oktober 1952. 


Richtigstellung 


Im „Amtsblatt der Stadt Wien“ 
25. Oktober 1952, Seite 2, Spalte 2, Stadtsenat, 


Nr. 86 vom 
14. Oktober 1952, Berichterstatter: 
Pr.Z. 2424; M.Abt. 1—1438, soll es 
richtig heißen: „Dem Vermessungspersonal und 
dem Personal der Forstbetriebseinrichtung der 
M.Abt. 49 werden mit Wirksamkeit vom 1. August 
1952 bei auswärtigen Dienstverrichtungen ,.." 


Sitzung vom 
Vbgm. Honay, 


Mn 
5 


vom 20, bis 25. Oktober 1952 


Neubauten 


16. Bezirk: Siedlung Unter-Laaer Berg, Parzelle 3%, 
Sommerhütte, Leopold und Magdalene Schwab, 
10, Erlachgasse 81, Bauführer Mmst. Johann Tin- 
hofs Wtw., 10, Waldgasse 9 (X’Sm/2582, 1/52). 
Ettenreichgasse 22, Wohnhaus-Wiederaufbau, 
Georg Klenkhart, 10, Mundygasse 7, Bauführer 
Bmst. W, F. Sommer, 10, Ettenreichgasse 23 
(10, Ettenreichgasse 22, 1/52). 

Wienerbergstraße 27a, Errichtung einer Werks- 
anlage, Wienerberger Verzinkerei, 12, Wiener 
bergstraße 12a, Bauführer Firma Schmid & Kosti, 
7, Zieglergasse 9 (10, Wienerbergstraße 27a, 1/52). 


11, Bezirk: Gratian Marx-Straße 12—14, Errichtung 
einer städtischen Wohnhausanlage, Gemeinde 
Wien, M.Abt.24, Bauführer unbekannt (35/4953/52,) 


12. Bezirk: Unbenannte Gasse 4 (nächst Tschertte- 
gasse), Einfamilienhaus, Ferdinand Gloor, 12, 
Johann Hoffmann-Platz 15, Bauführer Bmst. 
F, Oswald, 12, Oswaldgasse 24 (XIL/Amd/1022, 1/52.) 


15, Bezirk: Pfeiffergasse 3, Niederspannraum, Ru- 

dolfsheimer Elektrizitätskraft-Vermietungsanstalt- 
gesellschaft, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Bert- 
win Pichler, 18, Paulinengasse 16 (M.Abt. 37—15, 
Pfeiffergasse 3, 21/52). 
Reindorfgasse 17, Wiederaufbau, Arnold Jungen- 
feld, 1, Seilerstätte 3, Bauführer Bmst. H. G, 
Schömig & Co. 15, Kauergasse 10. (M.Abt, 37— 
15, Reindorfgasse 17, 2/52). 


19. Bezirk: Kaasgrabengasse #, Einfamilienhaus, 
Dr. Richard Zorn, Josefine Frisch, Pauline Kra- 
tochvil, Sauerbrunn, N.ö., Bauführer Bmst. Jo- 
hann Mally, 10, Tolbuchinstraße 94/11/17 (M,Abt. 
37—19, Kaasgrabengasse 62, 1/52). 
Heiligenstädter Straße 351, Wohn- und Betriebs- 
gebäude, Wilhelm Hödl, im Hause, Bauführer 
Bmst. Josef Haunzwickl, 17, Hormayrgasse 24 
(M.Abt. 37—19, Heiligenstädter Straße 351, 151). 


Pfarrwiesengasse 11, Kleinwohnungshaus, Wieder- 
aufbau, Hausgemeinschaft der Wohnungseigen- 
tümer Z. H. Adam Kroker, 3, Weyrgasse 5, Bau- 
führer Firma Adam Kroker, Allg. Hoch- und 
Tiefbau, 3, Weyrgasse 5 (M.Abt. 37—19, Pfarr- 
wiesengasse 11, 452). 


21. Bezirk: Donaufelder Straße 20, Errichtung einer 
städtischen Wohnhausanlage, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 24, Bauführer Bmst. Matthias Baier, 16, 
Landsteinergasse 10 (35/5005/52). 


24. Bezirk: Mödling, Bozner Straße 8, Einfamilien- 

haus, Walter und Hermine Lanicek, 17, Dorn- 
bacher Straße 107, Bauführer Mmst. Josef Wag- 
ner, 24, Mödling, Klostergasse 12 (M.Abt. 97— 
XXIV/180252). 
Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Los 17, 
Einfamilienhaus, Frieda Streb, 24, Hinterbrühl, 
Helmstreitgasse 1a, Bauführer Bmst. Karl Csar, 
2%, Guntramsdorf, Steinfeldgasse 3 (M.Abt. 37— 
XXIV/1890/52). 


25, Bezirk: Rodaun, Halbrittergasse 19, Fundierte 
Einfriedung und Garage, Johann und Emma Pöhl, 
25, Rodaun, Liesinger Straße 35, Bauführer Arch. 
Julius Lang, 25, Mauer, Promenadegasse 26 
(M.Abt, 37—25, Halbrittergasse 19, 1/52). 
Atzgersdorf, Franz Schuhmeier-Gasse_ 14, Wohn- 
haus, Franz und Marie Unger, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Johann Kernast, 25, Mauer, Haupt- 
straße 51 (M.Abt. 37—25, Franz Schuhmeier- 
Gasse, 1552, 1/52). 

Breitenfurt, Siedlung Hirschentanz 280/13, Holz- 
haus, Franz und Josefa Schimek, 9, Sobieski- 
gasse 24, Bauführer Zmst, Rudolf Els, 20, Inn- 
straße 20 (M.Abt. 37—25, „Hirschentanz“, 7/52). 


"Atzgersdorf, Schulgasse 64413, Geräteschuppen 
und fundierte Einfriedung, Leo Steinbichler, 25, 
Atzgersdorf, Bauführer Mmst. Karl Wittmann, 
35, Inzersdorf, Seidigasse 7 (M.Abt. 37—25, Atz- 
gersdorf, Schulgasse, 1625, 1/52). 

Breitenfurt, Siedlung Hirschentanz 277/68, Som- 
merhaus, Albert und Johanna Lindl, 7, Ziegler- 
gasse 44, Bauführer Bmst. Franz Schuöcker, 25, 
Mauer, Dr. Kühne-Gasse 12 (M.Abt. 37—25, „Hir- 
schentanz"”, 952). 


Inzersdorf, Verlängerte Vogelweidstraße 1620/24, 
Siedlungshaus, Heinrich Simek, 25, Rodaun, Sied- 
lung an der Liesing 161, Bauführer Bmst. Ing, 
Josef Pammer, 4, Mommsengasse 30 (M.Abt. 37— 
25, „Verlängerte Vogelweidstraße“, 21/52). 


Perchtoldsdorf, Siedlung Grienauer 887/1, Garten- 
haus, Rudolf und Josefine Maurer, 2, Castellez- 
gasse 11/4, Bauführer Zmst, Heinrich Ranz, 25, 
Perchtoldsdorf, Pirquetgasse 3 (M.Abt. 37—25, 
„Grienauer", 952). 


Perchtoldsdorf, Aspettengasse 850/20, Einfamilien- 
haus, Hubert Kozisnik, 25, Perchtoldsdorf, 
Aspettengasse 19, Bauführer Bmst, Ing. Adolf 
Lehmann, 25, Rodaun, Liesinger Straße 2 (M.Abt. 
37— 25, Aspettengasse, 3017, 1/52). 

Liesing, Häckelgasse-Lehmanngasse, Errichtung 
von 4 Wohnhäusern, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, 
Bauführer unbekannt (35/4955/52). 


Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


. Bezirk: Kramergasse 9, Einbau einer Schweröl- 


feuerung, Felix Tretter, 1, Graben 238, Bauführer 
Bmst. Wilhelm Tupy, 15, Goldschlagstraße 8 
(35/4958/52). 


Rudolfsplatz 3, Versetzung einer Eingangstür 
usw., Hausinhabung, Bauführer Bmst. Ing. Wil- 
helm Nemecek, 9, Liechtensteinstraße 121 (1, Ru- 
dolfsplatz 3, 3/52). 

Marc Aurel-Straße 4/6, Herstellung eines Klo- 
setts im Badezimmer, Josef Fischer, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ing. Leopold Grünberger, 2, 
Große Schifigasse 5 (1, Marc Aurel-Straße 5, 652). 


. Bezirk: Praterstraße 7, Lokal, Aufstellung von 


Wänden, Georg Immervoll, 2, Taborstraße 4, Bau- 
führer Bmst. Wilhelm Sedlak, 8, Laudongasse 67 
(2, Praterstraße 7, 11/52). 

Fugbachgasse 10, Planwechsel (Waschküche be- 
ziehungsweise Deckenauswechslung im obersten 
Geschoß), Gebüudeverwaltung Sodoma und Ma- 
tejka, 6, Mariahilfer Straße 49, Bauführer Bmst, 
Laurenz Waldmann, 20, Jägerstraße 44 (2, Fug- 
bachgasse 10, 9/52). 

Schmelzgassse 8, Kanalauswechslung, Johann 
Jirsa, 19, Sonnbergplatz 2, Bauführer Bmst. Brü- 
der Paul, 19, Hackenberggasse 27 (2, Schmelz- 
gasse 8, 3/52). 

Schüttelstraße 71, Wohnhaus-Wiederaufbau, Ge- 
bäudeverwalter Friedrich A. Freud, 1, Wipplinger- 
straße 29, Bauführer Bmst. Bertwin Pichler, 18, 
Paulinengasse 16 (2, Schüttelstraße 71, 3/52), 
Ferdinandstraße 19, Planwechsel, Durchfahrts- 
öffnungen, Benzinpumpenverlegung und Errich- 
tung einer Autoservicestation, Dkfm. Othmar 
Zwiczinsky, im Hause, Bauführer Mmst. Ing. 
Leopold Witzmann, 15, Schweglerstraße 30 (2, 
Ferdinandstraße 19, 8/52). 

Nordbahnhof, Errichtung eines Flugdaches und 
Kohlenrutsche, Firma „Wihoko“, 1, Neutor- 
gasse 17, Bauführer Zmst. Karl Bieglmayer, 20, 
Stromstraße 13 (35/4980/52). 

Rotundengelände, Wiedererrichtung des Pavillons 
der Erfindermesse, Wiener Messe-AG., 7, Messe- 
palast, Bauführer unbekannt (35/501352). 


WEISSKALK-HYDRAT 


JPEL 


IST BILLIGER UND BEQUEMER 
ALS GRUBENKALK (SUMPFKALK) 
ZU VERARBEITEN 


ZUM MAUERN, 
VERPUTZEN, WEISSEN 
UND MALEN 


BEIM BAUSTOFFHANDLER LAGERND 
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Große Mohrengasse 19, Errichtung eines Selbst- 
fahreraufzuges, „Herba“ Apotheker-AG,, 9, 
Michelbeuerngasse 9a, Bauführer Bmst. Ing. Hans 
Ehrhäusl, 2, Malzgasse 8 (35/5026/52). 

Untere Augartenstraße 21, Fassadenabänderung, 
Hermann Leopold, Hermes-Werke, im Hause, 
Bauführer Bmst. Franz Kral, 21, Dr. Albert Geß- 
1 re 3 (2, Untere Augartenstraße 21, 


Bezirk: Thongasse 3, Fassadenherstellung, Jo- 
hanna Nagl, im Hause, Bauführer Mmst. Franz 
Schmalzbauer, 2, Alliiertenstraße 16 (3, Thon- 
gasse 3, 2/52). 

Geusaugasse 43, Fassadenrenovierung, Hausver- 

walter A. R. Drexler, 3, Rudolf v. Alt-Platz 7, 
Bauführer Bmst, Ing. Karl Pelischek, 9, Ziehrer- 
platz 9 (3, Geusaugasse 43, 1652). 

Kolonitzplatz 7/7, Schaffung eines Badezimmers, 
Leopold Lacher, im Hause, Bauführer Bmst. Wil- 
TR Sedlak, 8, Laudongasse 67 (3,-Kolonitzplatz 7, 
Rennweg 2%. Planwechsel, Wiederaufbau, Anton 
Ebner, im Hause, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. 
Franz Katlein, 7, Siebensterngasse 42 (3, Renn- 
weg 24, 11/52). 

Schützengasse 6, Wohnhaus-Wiederaufbau, Rechts- 

anwalt Dr. Herbert Godl, 1, Walfischgasse 13, 
Bauführer Bmst. Anton Leimer, 6, Mariahilfer 
Straße 95 (3, Schützengasse 6, 4/52). 


Beatrixgasse 14b-Lokalbahngasse 9, Deckenaus- 
wechslung, Lilly Braun, 3, Baumannstraße 7, 
Bauführer Bmst. Franz Schamp, 25, Inzersdorf, 
Emil Fries-Gasse 1c (3, Beatrixgasse 1b, 10/52). 
Lothringerstraße 16, Herstellung eines Mauer- 
durchbruches, Johann Wawara, im Hause, Bau- 
führer Scholl u. Stachl Bauges. m. b. H., 4, Mar- 
garetenstraße 52 (3, Lothringerstraße 16, 2/52). 


. Bezirk: Wiedner Gürtel 36, Instandsetzung, Bau- 


werber unbekannt, Bauführer Bauunternehmung 
A. Broschek, 3, Weißgerberlände 40 (4, Wiedner 
Gürtel 36, 6/52), 

Mayerhofgasse 7, Fassadenrenovierung, Bau- 
werber unbekannt, Bauführer Arch. Dipl.-Ing. 
Richard Siedek, 18, Sternwartestraße 40 (4, Mayer- 
hofgasse 7, 652). 

Wiedner Gürtel 14, Planwechsel (Wiederaufbau), 
Hermann Paß, im Hause, Bauführer Bmst. J. Od- 
wody u. J. Weidisch, 8, Josefstädter Straße 87 
(4, Wiedner Gürtel 14, 2/52). 

Mostgasse 11, Kanalauswechslung, Hausverwalter 
Franz Krenn, 5, Margaretenstraße 101, Bauführer 
Bmst. Josef Hördinger, 3, Kleistgasse 8 (4, Most- 
gasse 11, 2/52). 

Margaretenstraße 29, Einbau einer Spritzanlage 
in den Geschäftsräumen, Ing. Herbert Enders, im 
Hause, Bauführer Bmst. E. Frauenfeld u. Berg- 
hof, 4, Weyringergasse 6 (4, Margaretenstraße 29, 
1/52). 


Weyringergasse %, Einbau von Wasserbehältern, 
Johann Trösch, 4, Viktorgasse 22, Bauführer 
Bmst. Otto Czermak, 15, Mariahilfer Straße 209 
(4, Weyringergasse 36, 652). 


„ Bezirk: Margaretenstraße 104, Herstellung einer 


Nische und Fassadenherstellung, Gasthaus 
Schauer, im Hause, Bauführer Bmst, Wilhelm 
Nemecek, 9, Liechtensteinstraße 121 (5, Marga- 
retenstraße 104, 1/52). 

Schönbrunner Straße 57, Portalumbau, Otto 
Marik, 3, Parkgasse 2, Bauführer Mmst. Karl 
Wittmann, Inzersdorf, Seidlgasse 7 (5, Schön- 
brunner Straße 57, 1/52). 

Leitgebgasse 5/III, Deckenauswechslung, Richard 
Bock, 10, Landgutgase 8, Bauführer Bmst. 
M. Schrey u. Co., 10, Siccardsburggasse 11 (5, 
Leitgebgasse 5, 4/52). 

Schönbrunner Straße 108, Errichtung eines Flug- 
daches, Ignatz Dürr, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Friedrich Kruger, 9, Hebragasse 2 (5, Schön- 
brunner Straße 108, 5/52). 


. Bezirk: Mariahilfer Straße 79, Mauerentfernung, 


Lokal, Huber-Schirme, 9, _ Währinger Straße 
Bauführer Mmst. Ludwig Voith 20, Denisgasse 9 
(6, Mariahilfer Straße 79, 1/52). 


Spörlingasse 3, Instandsetzung eines Lagerschup- 
pens, Benedikt und Jäger, im Hause, Bauführer 
Bmst. Dipl.-Ing. Carl Höllerl, 19, Heiligenstädter 
Straße 154-(6, Spörlingasse 3, 1/52). 


Bezirk: Ziegiergasse 31, Errichtung eines Zu- 
baues, Creutzberg u. Co. im Hause, Bauführer 
Bmst. Ing. Leopold Grünberger, 2, Große Schiff- 
gasse 5 (7, Zieglergasse 31, 852). 


Mariahilfer Straße 111, Abänderung der Neon- 
anlage, Kleider-Bauer G, m. b. „ im Hause, 
Neon Geißler, 2, Ybbsstraße 3 (7, Mariahilfer 
Straße 111, 352). 


Lindengasse 57, III. Stock, Deckenauswechslung, 
Hausverwalter Koloman Münzl, 8, Kochgasse 8, 
Bauführer Erfurth u. Co., Bauges. m. b. H., 8, 
Josefstädter Straße 75—77 (7, Lindengasse 57, 8/52). 
Andreasgasse 3, Einbau einer Ölfeuerungsanlage, 
Krankenambulatorium, im Hause, Bauführer Ru- 
dol£ Kurz, 6, Lehärgasse 11 (35/4956/52). 
Lindengasse 40, Errichtung eines Einstellraumes, 
Pfeilerauswechslung, Franz Macek, im Hause, 
Bauführer Bauunternehmung Schlosser u. Trost, 
1, Wallnerstraße 4 (7, Lindengasse 40, 1/52). 
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8. Bezirk: Laudongasse 47, II, und IH, Stock, Woh- 
nungsteilung, Leopold Taschner, im Hause, Bau- 
führer Bmst. J. Odwody u. Ing. Weidisch, 8, 
Josefstädter Straße 31 (8, Laudongasse 47, 1/52). 


Alser Straße 41, Unterteilung, Geschäftslokal 
und Abmauerung von Fensteröffnungen, Johann 
Sauerstein, 20, Wallensteinstraße 49, Bauführer 
Bmst. Dipl.-Ing. F. Schoderböck, 12, Lehrbach- 
gasse 4 (8, Alser Straße 41, 852). 

Zeltgasse 10, Errichtung einer Garage, H. und Fr. 
Humelberger, 6, Esterhäzygasse 15, Bauführer 
Mmst, Johann Fux, Perchtoldsdorf, Hauptstraße 46 
(8, Zeltgasse 10, 2/52). 

Skodagasse 25, Neugestaltung der Fassade, Karl 
A, Wolf, im Hause, Bauführer unbekannt (8, 
Skodagasse 25, 3/52). 


9. Bezirk: Säulengasse 15, Planwechsel (Decken), 
Ing. Ludwig Schamanek und Miteigentümer, im 
Hause, Bauführer Bmst. Löschner und Helmer, 
9, Alserbachstraße 5 (9, Säulengasse 15, #52). 


Spitalgasse 1, Neubau eines Geschäftslokals, Hans 
ilscher, im Hause, Bauführer Bmst. Hans Wicho, 
1, Elisabethstraße 26 (9, Spitalgasse 1, 2/52). 
Universitätsstraße 2, Umbau eines Geschäfts- 
dokals, Herma Urban, 1, Stephansplatz 6, Bau- 
führer unbekannt (9, Universitätsstraße 2, 1/52). 


10. Bezirk: Senefeldergasse 47, Kanalumbau, Vin- 

zenz Dvorak, 12, Wolfganggasse 29, uführer 
Bmst. Matthäus Baier, 16, Landsteinergasse 10 
(10, Senefeldergasse 47, 3/52). 
Südbahnhof, Errichtung einer Lagerbaracke, 
Intern. Transportges. m. b. H,, 1, Hoher Markt 12, 
Bauführer Bauunternehmung Horst und Rolf Bad- 
jura u. Co, 25, Perchtoldsdorf, Grienauergasse 3 
(35/4982/52). 


11, Bezirk: Kaiser-Ebersdorfer Straße 270 a, Wagen- 
remise, Leopold und Juliane Marksteiner, im 
Hause, Bauführer Bmst. Ing. Anton Pfisterer, 11, 
Münnichplatz 3 (M.Abt, 37—11, Kaiser-Ebers- 
dorfer Straße 270a, 2/52). 
ge Hauptstraße 116, Mauerdurchbruch, 
Karl Köck, im Hause, Bauführer „Ostra“ Bau- 

es. m. b. H., 3, Rennweg 25 (M.Abt. 37—11, 
immeringer Hauptstraße 116, 4/52). 
Kaiser-Ebersdorfer Straße 314, Portalherstellung, 
Emmerich Jakubetz, 11, Simmeringer Haupt- 
straße 427, Bauführer Bmst. Johann Krucken- 
fellner, 23, Kledering 43 (M.Abt, 37—11, Kaiser- 
Ebersdorfer Straße 314, 352). 

Hörtengasse 42, Wohnungszubau, Leopold und 
Josefa Hobiger, im Hause, Bauführer Bmst. 
Alexander Radl, 12, Fasangartengasse 125 (M.Abt. 
37— 11, Hörtengasse 42, 1/52). 

Grillgasse 51, Garage, Firma Unilever AG, 1, 
Schenkenstraße 8—10, Bauführer Bauunterneh- 
mung G. A. Wayss, 1, Dr. Karl Lueger-Ring 8 
(M.Abt. 37— 11, Grillgasse 51, 8/52), 

Simmeringer Hauptstraße 127, Adaptierung, Anton 
Schneider, 8, Lederergasse 25, Bauführer Bmst. 
u Josef Vokaun, 15, Hütteldorfer Straße 68 
ae 37—11, Simmeringer Hauptstraße 127, 
1762). 


12. Bezirk: Hetzendorfer Straße 129, Kanalanschluß, 
Alfred Bessert, im Hause, Bauführer Bmst. Karl 
Lachner, 12, Rosenhügelstraße 10 (12, Hetzen- 
dorfer Straße 129, 3/52). 

Schlöglgasse 57, Kanalanschluß, Julius Riedl, im 
Hause, Bauführer Bmst. Karl Lachner, 12, Rosen- 
hügelstraße 10 (12, Schlöglgasse 57, 1/52). 
Breitenfurter Straße 129, Kanalanschluß, J. J. 
Bayer, 9, Roßauer Lände 41, Bauführer Bmst. 
Hans Hornek, 2, Edmund Reim-Gasse 26 (12, 
Breitenfurter Straße 129, 5/52). 

Kiningergasse 13, Kanalanschluß, Rudolf Salaba, 
im Hause, Bauführer Bmst, Gottfried Lemböck, 
12, Schlöglgasse 28 (12, Kiningergasse 13, 3/52). 
Meidlinger Hauptstraße 59, Feuermauerbemalung, 
Franz Medek jun., 12, Meidlinger Hauptstraße 70, 
Bauführer Bmst. Josef Foit, 12, Zöppelgasse 3 
(12, Meidlinger Hauptstraße 59, 6/52). 
Hetzendorfer Straße 15, Kanalanschluß, Dr. 
Richard Schnabel, im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Stix, 12, Breitenfurter Straße 96 (12, 
Hetzendorfer Straße 15, 452). 


Hetzendorfer Straße 17, Kanalanschluß, Altmanns- 
dorfer Lederfabrik, im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Stix, 12, Breitenfurter Straße 96 (12, 
Hetzendorfer Straße, %52). 


Bauspengler 


Josef £xtler 


Wien Ill, Rüdengasse 19 


Gegründet 1872 
A 4262/26 


Telephon U 16-3-77 


Hetzendorfer Straße 128, Kanalanschluß, Hanns 
Hügel, 16, Thaliastraße 87, Bauführer Bmst. Hein- 
rich Harasko, 17, Ortliebgasse 13 (12, Hetzen- 
dorfer Straße 128, 4/52). 


Hetzendorfer Straße 62, Kanalanschluß, Josefine 
Mätejky, 14, Gyrowetzgasse 1, Bauführer Bmst. 
Josef Sperker, 12, Hetzendorfer Straße 78 (12, 
Hetzendorfer Straße 62, 4/52). 


Hetzendorfer Straße 3, Kanalanschluß, Cäcilie 
Riedl, im Hause, Bauführer Bmst. Matthias Kar- 
ner, 12, Schönbrunner Straße 289 (12, Hetzen- 
dorfer Straße 3, 4/52). 


Hetzendorfer Straße 7, Kanalanschluß, Anton 
Farkas, im Hause, Bauführer Bmst. MatthiasKar- 
ner, 12, Schönbrunner Straße 289 (12, Hetzen- 
dorfer Straße 7, 3/52). 


Hetzendorfer Straße 9, Herstellung eines Stein- 
rohrkanales, Gemeinde Wien, „Abt. 27, Bau- 
führer Rekord Bauges, m. b. H., 14, Cumberland- 
straße 56 (35/4937/52). 


Berg re 42, Städtisches Althaus, Errichtung 
eines Steinrohrkanales, Gemeinde Wien, M.Abt. 27, 
Bauführer Rekord Bauges. m. b. H., 14, Cumber- 
landstraße 56 (35/493452). 

Deutschmeisterstraße 4, Städtisches Althaus, Er- 
richtung eines Steinrohrkanales, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 27, Bauführer Rekord Bauges. m. b. H., 
14, Cumberlandstraße 56 (35/4935/52). 
Hetzendorfer Straße 43, Städtisches Althaus, Er- 
richtung eines Steinrohrkanales, Gemeinde Wien; 
M.Abt. 27, Bauführer Rekord Bauges. m. b, H,, 
14, Cumberlandstraße 56 (35/4996/52). 


Hohenbergstraße 34, Stiege 1, Einbau von Dach- 
bodenwohnungen, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, 
Bauführer Ing. Wilhelm Sedlak, 8, Laudongasse 67 
(35/4985/52). 

Hohenbergstraße 3, Stiege 4, Einbau von Dach- 
bodenwohnungen, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, 
Bauführer Ing. Wilhelm Sedlak, 8, Laudongasse 67 
(35/4986/52). 

Hohenbergstraße 36, Stiege 4, Einbau von Dach- 
bodenwohnungen, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, 
Bauführer Arch. Peregrin Glatzmeier, 9, Alser- 
bachstraße 37 (35/4987/52). 

Unter-Meidlinger Straße, Unfallkrankenhaus, Er- 
richtung einer Ölfeuerungsanlage, Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt, 20, ebergasse 2—6, 
Bauführer Körting AG. u. Co., 7, Schottenfeld- 
gasse 20 (35/5023/52). 

14, Bezirk: Matznergasse 17, Errichtung eines Selbst- 
fahreraufzuges, Firma Dr, Ludwig Holzinger, 14, 
Märzstraße 148, Bauführer Bmst. Johann Schmidt, 
21, Salomongasse 2 (35/5025/52). 


15, Bezirk: Schwendergasse 51—53, Bahnhof Ru- 
dolfsheim, Errichtung eines Karbidlagers, Wiener 
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, Bauführer unbe- 
kannt (35/4992/52). 

Goldschlagstraße 25, Magazinumbau, Otto Schulz, 
15, Goldschlagstraße 8, Bauführer Arch, Mmst. 
Franz Bartl, 15, Schweglerstraße 47—49 (M.Abt. 
37—15, Goldschlagstraße 35, 352). 
Märzstraße 114, Werkstättenzubau, 
movsky und Mitbesitzer, im Hause, Bauführer 
Bauunternehmung Ing. Franz Czernilofsky, 16, 
Lorenz Mandl-Gasse 32—34 (M.Abt, 37— 15, März- 
straße 114, 3/52). 

Hütteldorfer Straße 87, Türdurchbruch, Med. 
univ. Dr. Hans Wallner, im Hause, Bauführer 
Ing. Josef Sedivys Wtw., 14, Goldschlagstraße 203 
(M.Abt. 37—15, Hütteldorfer Straße 87, 1/52). 


16. Bezirk: Landsteinergasse 6 und 7, Errichtung 
von Selbstfahreraufzügen, Gemeinnützige Woh- 
na (ge wre für Bundesbedienstete Ges. m. 
b. H., 1, Plankengasse 3, Bauführer Bauges. Ge- 
Fr Schlarbaum, 6, Hofmühlgasse 20 (35/ 

152) 


19. Bezirk: Kuchelauer Hafenstraße 12, Bauliche 
Herstellungen, Sportverein Schwarz-Weiß-West- 
bahn, 15, Brunhildengasse 2, Bauführer Bauunter- 
nehmung J. Ofenböck & Co., 1, Elisabethstraße 1 
(M.Abt. 37 — XIX/2809/50). 

Muckenthaler Weg 51, Bauliche Abänderungen, 
Dir. Leonhard Futterknecht, 1, Opernring 8, Bau- 
führer Bmst. Alois Czerny, 17, Halirschgasse 14 
(M.Abt. 37—19, Muckenthaler Weg 51, 152). 

An der Cobenzlgasse, Grinzing, E.Z. 408, Bau- 
liche Herstellungen, Julie Viehweider, 19, Cobenzl- 
gasse 111, Bauführer Firma Holzbau Anton Muth 
& Sohn, 19, Muthgasse 42 (M.Abt. 37— XIX, 
Gz/408, 1/52). 

An der Arbesbachgasse, Unter-Sievering, E.Z. 767, 
Bauliche Herstellungen, Bmst. Josef Flicker, 
Marie Flicker, 9, Wasagasse 26, Bauführer Bmst. 
Josef Flicker, 9, Wasagasse 26 (M.Abt, 37— XIX, 
U.S./767, 1/52). 

Muthgasse %a, Bauliche Herstellungen, Firma 
Johann Sommer», 9, Pfluggasse 7, Bauführer Neue 
Reformbaugesellschaft Ges. m. b. H., 8, Wicken- 
burggasse 26 (M.Abt. 37 — 19, Muthgasse 20 a, 2/52), 
Cobenzlgase 3, Bauliche Abänderungen und 
Herstellungen, Sascha-Film-Verleih- und Ver- 
triebsgesellschaft m. b. H., 7, Siebensterngasse 31, 
Bauführer Firma Wenzl Hartl, 19, Sieveringer 
Straße 2 (M,Abt. 37— 19, Cobenzligasse 32, 2/51). 
Heiligenstädter Lände 9, Bauliche Herstellungen, 
Steinbrech- und Sortieranlage, Kommanditgesell- 
schaft Eduard Hauser, im Hause, Bauführer Dipl.- 
ing. Carl Höllerl, 19, Heiligenstädter Straße 154 
(M.Abt, 37—19, Heiligenstädter Lände 9, 1/82). 
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20. Bezirk: Klosterneuburger Straße 119, Herstel- 
lung von Rauchfängen und obersten Gescho 
decken, Waschkücheneinbau und Fassadenreno- 
vierung, Gebäudeverwalter Franz Wache, 1, Sei- 
lerstätte 1, Bauführer Bmst. Ing. Ferd.- Semsch, 
16, Steinbruchgasse 2—4 (20, osterneuburger 
Straße 119, 3/52). 

Lorenz Müller-Gasse 6, Erbauung eines Requi- 
sitenschuppens, einer Kanzlei und eines Trocken- 
raumes, Bmst. und Zmst. Ing. Heinrich Kozak, 
7, Mariahilfer Straße 116, Bauführer derselbe 
(20, Lorenz Müller-Gasse 6, 1/52). 

Raffaelgasse 13 — Pappenheimgasse, Wiederaufbau 
des ehemaligen Schulgebäudes, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 26, Bauführer Bmst. Ing. Fritz Stottan, 
20, Pappenheimgasse 69 (35/4951/52). 
Nordwestbahnhof, Herstellung einer Umkleide- 
hütte, Firma Anton Hauschka, 2, Große rl- 
gasse 6, Bauführer Bmst. Franz Stipek, 19, Friedi- 
gasse 47 (35/4981/52), 


21. Bezirk: Wagramer Straße 48, Errichtung einer 
Transformatorenstation, Wiener Stadtwerke — 
a Tue Bauführer unbekannt (35/ 
4 ° 


22. Bezirk: Lobau, Errichtung einer Ölfeuerung, 
Sowjetische Mineralölverwaltung, m use, 
Bauführer österr. Körting AG., 7, Schottenfeld- 
gasse 20 (35/498452). 


24. Bezirk: Brunn am Gebirge, Keßlerweg 20, Ein- 
friedung und Werkzeughütte, Stefanie Kranz, 12, 
Fockygasse 50/13, Bauführer Mmst. Leopold Rödl, 
24, Maria-Enzersdorf, Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 
37 — XXIV/1796/52). 

Gumpoldskirchen, Am Kanal 8—10, 3 Abfall- 
schuppen und Gießereierweiterung, Richard Klin- 
ger AG., im Hause, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. 
Hugo Durst, 4, Argentinierstraße 8 (M.Abt. 37— 
XXIV/1798/52, 1799/52). 

Laxenburg, Gst. 88, E.Z. 82, Einfriedung, Konrad 
Straubinger, 24, Laxenburg, Achauer Straße 9, 
Bauführer: Selbsthilfe (M,Abt. 37 — XXTV/1800/52). 


Brunn am Gebirge, Gewerbelagerweg 3a, Schup- 
im Hause, Bauführer 
Haupt- 


Mödling, Fabriksgasse, Gst. 1036/11, Bienenhütte, 
Josef Stoßfellner, im Hause, Bauführer Selbst- 
hilfe. (M.Abt. 37 — XXIV/1828/52). 

Brunn am Gebirge, Danklstraße 35, Gartenhaus, 
Hermine Wenberger, 13, Wolfrathplatz 4, Bau- 
führer Bmst. Emil Gistinger, 13, Bowitschgasse 5 
(M.Abt. 37 — XXIV/1830/52). 

Mödling, Brühler Straße 68, Zu- und Umbauten, 
Josef und Anna Posseth, -im Hause, Bauführer 
Bmst. Othmar Biegler, 24, Gumpoldskirchen, Bad- 
gasse 17 (M.Abt. 37— XXIV/183250), 


Mödling, Demelgasse 33, Einfriedung, Dr. Rudolf 
Schönleitner, %4, Mödling, Demelgasse 25, Bau- 
führer unbekannt (M.Abt, 37 — V/1842/52). 
Hinterbrühl, Parkstraße 15, Einfriedung, Wilhelm 
und Anna Mohn, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Hans Sittner, &4, Hinterbrühl (M.Abt, 37 — 1 
1857/52). 

Wiener Neudorf, Biedermannsdorfer Straße, 
Siedlung „Frieden“, Kanalisierung, Gemein- 
nützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft Frie- 
den, reg. Gen. m. b. H., 1, Herrengasse 14, Bau- 
führer unbekannt (M.Abt. 37 — V/1860/52). 


Mödling, Brühler Straße 52, Holzschuppen, Anna 
Podivin, im Hause, Bauführer Selbsthilfe (M.Abt. 
37 — XXIV/1872/52). 

Mödling, Marktgasse 4, Umbauten, Städtische Be- 
stattung, im Hause, Bauführer Bmst. Hans Breyer, 
24, Mödling, Hamerlinggasse 6—8 (M.Abt. 37— 
XXIV/1873/52). 


Guntramsdorf, Neudorfer Straße 349, Zubau, Josef 
und Augustine Sieber, im Hause, Bauführer 
Mmst. Gustav Csar, 24, Guntramsdorf, Steinfeld- 
gasse 3 (M.Abt. 37 — XXIV/1889/52). 


25. Bezirk: Inzersdorf, Figurenteich, Parzelle 113, 
Zubau, Erwin Czadek, 12, Reismann-Hof, Stie 
14/11, Bauführer unbekannt (M,Abt. MKRV. 
„Figurenteich“, 8/52). 


Vösendorf, Bachgasse 21, Wirtschaftsgebäude- 
Wiederaufbau, Johann Brauneder, 25, Vösendorf, 
Untere Ortsstraße 13, Bauführer Bmst. Ing. Karl 
Schnittler, 7, Wimbergergasse 32 (M.Abt. 37— 
25, Vösendorf, Bachgasse 19, 1/52). 
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Vösendorf, Laxenburger Straße 5, Abortanlage- 
Umbau, Wienerberger Ziegelfabriks- und Bau- 
sellschaft, 1, Karlsplatz 1, Bauführer Bmst. 
üller & Gunsam, 7, Zieglergasse 54 (M.Abt. 37 
— 25, Vösendorf, Laxenburger Straße 5, 152). 
Vösendorf, Brunner Straße 9, Abortanlage-Umbau, 
Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugesellschaft, 
1, Karlsplatz 1, Bauführer Bmst. Schüller & Gun- 
sam, 7, Zieglergasse 54 (M.Abt, 37—25, Vösen- 
dorf, Brunner Straße 695, 1/52). 
Perchtoldsdorf, Mozartgasse 2525, Stiegenhaus- 
zubau, Margarete Burgstaller, im Hause, Bau- 
führer Mmst,. Johann Fux, 25, Perchtoldsdorf, 
Hochstraße 46 (M.Abt. 37—25, Perchtoldsdorf, 
Mozartgasse 2535, 1/52). 
Mauer, Rosenhügel, Wiener Straße 110, Errichtung 
einer Ölfeuerungsanlage, Wien-Film, im Hause, 
Bauführer Unitherm, 21, Prager Straße 145 (35 


5040/52). 
Abbrüche 


2. Bezirk: Praterstraße 38, Hintertraktabtragung, 
Hausverwalter Franz Wache, 1, Seilerstätte 1, 
Bauführer Bmst. Ing. Franz Jarischko, 2, Zirkus- 
gasse 42 (2, Praterstraße 38, 2/52). 


11. Bezirk: Kopalgasse 52, Abtragung des rechten 
Seitentraktes, Rosa Kolm, 11, Bürgerspitalwiese 10, 
Bauführer Bmst. Hans Vater, 20, Klosterneu- 
a Straße 15 (M.Abt. 37— 11, Kopalgasse 52, 


12. Bezirk: Wienerbergstraße 12a, Fabriksobjekt, 
Wienerberger Verzinkerei, 10, Wienerbergstraße 27, 
Bauführer Bauunternehmung Schmid & Kosti, 
a Dergame 9 (12, Unter-Meidlinger Straße 67, 
/ . 


19. Bezirk: Heiligenstädter Straße 351, Verkaufs- 
hütte, Wilhelm Hödl, im Hause, Bauführer Bmst. 
Josef Haunzwickl, 17, Hormayrgasse 24 (M.Abt. 37 
— 19, Heiligenstädter Straße 351, 151). 


Grundabteilungen 


11, Bezirk: Kaiser-Ebersdorf, E.Z. 82, Gst, 295, Wil- 
helm und Marie Amon und Ludwig und Leopol- 
dine Haslinger, 11, Schmidgunstgasse 77 (M.Abt. 
64 — 4269,52). 


12, Bezirk: Unter-Meidling, E.Z. 536, Gste. 2132, u. 
E.Z. 1158, Gst. 237/73, Stadt Wien (M.Abt. 64 — 
4249/52). 


13. Bezirk: Hietzing, E.Z. 173, Gste. 384, 35/1, 385/2, 
Walter Friedländer und Anny Gutmann, New York, 
durch Dr. Siegmund Strauß, Rechtsanwalt, 1, 
Bräunerstraße 2 (M.Abt. 64 — 4229,52). 


14, Bezirk: Ober-Baumgarten, E.Z. 140, Gste, 181/1, 
190/11, E.Z. 141, Gst. 18%1, E.Z. 142, Gst. 1831, 
E.Z. 143, Gst. 18%W1, E.Z. 144, Gst. 185/1, E.Z. 145, 
Gste. 186/1, 187, EZ. 146, Gst. 1891, EZ. 147, 
Gst. 189/1, E.Z. 149, Gst. 1911, E.Z. 150, Gst. 192/1, 
Stadt Wien (M.Abt. 64 — 4200/52). 


19. Bezirk: Neustift am Wald, E.Z. 475, Gst. 488/34, 
Chorherrenstift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 4185/ 


Nußdorf, E.Z. 292, Gste, 47/1, 481, 48/2, E.Z. 410, 
Gst. 492, E.Z. 690, Gst. 479, E.Z. 723, Gst. 47/10, 
E.Z. 917, Gst. 4011, ö. Gut, Gst. 40/2, Firma Götz 
& Co., 19, Muthgasse 64a (M.Abt. 64— 4271/52). 
Heiligenstadt, E.Z. 375, Gst. 63%/4, E.Z. 120, Gst. 
635/5, Josefine Rockenbauer, 19, Probusgasse 8, 
und Mitbesitzer, durch Dr. Franz Hausa, Notar, 
1, Wipplingerstraße 18 (M.Abt. 64 — 4289/52). 


21, Bezirk: Donaufeld, E.Z. 1042, Gste. 5713, 571/4, 
571/5, Chorherrenstift Klosterneuburg (M.Abt. 64 
— 4186/52). 

Donaufeld, E.Z. 1035, Gste, 1865, 1885, 1928, Chor- 
herrenstift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 4187/52). 
Lang-Enzersdorf, E.Z. 52, Gste. 548, 549, E.Z. 1268, 
Gst. 467/1, Chorherrenstift Klösterneuburg (M.Abt. 
64 — 418852), 

Kagran, E.Z. %2, Gst. 275, E.Z. 
Stadt Wien (M.Abt. 64 — 4326/52). 
Gerasdort, E.Z. 1178, Gst. 1060, Wilhelm und Anna 
Samidits, 2, Große Schiffgasse 9 (M.Abt. 64 — 
4366/52). 

Gerasdorf, E.Z. 32, Gst. 2212, Peter Scheider, 
21, Gerasdorf, Hauptstraße 32, durch Dr. Max 
ach, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 64 — 


1483, Gst. 268, 
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Königsbrunn, E.Z. 31, Gste. 5591, 5592, Ferdinand 
und Marie Gadinger, 21, Königsbrunn 31, durch 
Dr. Heinrich Küttner, Notar, Korneuburg, NÖ 
(M.Abt. 64 — 4265/52). 

22, Bezirk: Aspern, E.Z. 14, Gste. 533/2, 533/6, Karl 
Kornfeil, 3, Weinlechnergasse 8, durch Dr. Nor- 
bert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 4227,52). 

Aspern, E.Z. 503, Gst. 576/2, 6, Gut, Gste. 575/85, 
576/28, Anton Nekolar, Wien, durch Johann Simon, 
. EN ERRAEBEN: 21, Am Spitz 9 (M.Abt. 64 — 4300/ 


Eßling, E.Z. 3145, Gst. 36921, Leopold und Friede- 
rike Kral, 9, Galileigasse 6/1/2, durch Dr. Norbert 
Rauscher, Rechtsanwalt, 2, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 4228/52). 

Eßling, E.Z. 201, Gst. 461/128, Andreas und Marie 
Niedermayer, 22, Raasdorf 3, durch Dr. Kurt 
SaEnE: Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64— 


Hirschstetten, E.Z. 307, Gst. 446, Dr. Ludwig Rys, 
1, Schubertring 9 (M.Abt, 64 — 4270,52). 
Groß-Enzersdorf, E.Z. 9, Gst. 170, Josef Nuß- 
dorfer, 9, Julius Tandler-Platz 6 (M.Abt. 64 — 
4206/52). 


23. Bezirk: Himberg, E.Z. 66, Gst. 2132, E.Z. 442, 

Gst. 21%, Grete Cabaj, 13, Auhofstraße 3, durch 
Dipl.-Ing. Dr. techn. Erich Meixner, 1, Fichte- 
gasse 2a (M.Abt. 64 — 4233/52). 
Himberg, EZ. 149, Gste. 2000, 2006, 2009, 2024, 
E.Z. 503, Gst. 2007, Alois Selinger, 3, Fischamend 
152, durch Dr. Hans Wiala, Rechtsanwalt, 11, 
Simmeringer Hauptstraße 96 (M.Abt. 64 — 4347/52). 
Ober-Laa-Land, E.Z. 888, Gst. 833/5, Franziska 
Kopta, 2, Hofenedergasse 6/29 (M.Abt. 64 — 4288 
52). 


24. Bezirk: Mödling, E.Z. 1372, Gste. 1035/7, 1035/11, 
Juliana Jacka, Baden, Vöslauer Straße 34, durch 
Dr. Hans Wiesbauer, Notar, 4, Mödling, Frei- 
heitsplatz 7 (M.Abt. 64 — 4266/52). 

25. Bezirk: Breitenfurt, E.Z. 216, Gst. 287, Stadt 
Wien (M.Abt, 64 — 4230/52). 

Siebenhirten, E.Z. 64, Gst. 72, ö. Gut, Gst. 263/6, 
Anton und Barbara Ries, 25, Siebenhirten, Haupt- 
straße 28 (M.Abt. 64 — 419952). 
Laab im Walde, E.Z. 60, Gste. 61/30, 61/73, Franz 
Höflich, 25, Laab im Walde 60, durch Dr. Robert 
Blüml, Notar, 25, Liesing, Haeckelstraße 5 (M.Abt. 
64 — 4315/52). 
Liesing, E.Z. 10, Gste. 25 und 3, E.Z. 918, Gst. 22, 
Ing. Heinrich Sedlatschek, Maria Rasl und Maria 
Altmann, Wien, durch Dipl.-Ing. Dr. techn, Heinz 
lisko, 24, Mödling, Freiheitsplatz 9 (M.Abt. 64 — 
4317/52). 
Vösendorf, E.Z. 336, Gst. 8967, Karl Bsirske, 25, 
Siebenhirten, durch Dr. Robert Blümil, Notar, 25, 
Liesing, Haeckelstraße 5 (M.Abt. 64 — 4344/52). 


Fluchtlinien 


Praterstraße 36, Dion. der Union-Bau- 


2. Bezirk: 
Ungargasse 15 (2, 


materialien-Gesellschaft, 3, 
Praterstraße 36, 1/52). 


4, Bezirk: Mommsengasse 6, Creditanstalt-Bankver- 
ein, 1, Schottengasse 6, durch Arch. Z.V, Friedrich 
Er 6, Nelkengasse 2 (4, Mommsengasse 6, 

M . 

12, Bezirk: E.Z. 548, Kat.G. Hetzendorf, Karl Vol- 

land, 15, Rauchfangkehrergasse 20 (M.Abt, 37 — 
). 
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13, Bezirk: E.Z. 75, Kat.G. Ober-St. Veit, für den 
Eigentümer Dr. techn. Erich Meixner, 1, Fichte- 
gasse 2a (M.Abt. 37 — 5429,52). 

EZ. %, Kat.G. Speising, Viktor Starecek, 16, 
Paltaufgasse 6 (M.Adt. 37 — 5434/52). 

EZ. 2582, Kat.G. Ober-St. Veit, Andreas Hofer, 
9, Liechtensteinstraße 69 (M.Abt. 37 — 5437/52). 
E.Z. 2308, Kat.G. Ober-St. Veit, Friedr. und Marie 
Klein, 14, Hadikgasse 176 (M.Abt. 37 — 5502752). 


17. Bezirk: EZ. 1916, Kat.G. Dornbach, Edmund 
Mühlbacher, 16, Hettenkofergasse 17 (M.Abt. 37 — 
5430.52). 

L.T. 440, Kat.G, Neuwaldegg, Heinrich Vitku, 17, 
St. Bartholomäus-Platz 1 (M.Abt. 37 — 5435/52). 
E.Z. 1597, Kat.G. Dornbach, Johann Zeller, 21, 
Stammersdorf, Kirchbergstraße 93 (M.Abt. 37 — 
5501/52). 

18, Bezirk: E.Z. 607, Kat.G. Währing, J. Odwody 
und Ing. J. Weidisch, 8, Josefstädter Straße 87 
(M.Abt. 37 — 5401/52), 

E.Z. 383, Kat.G. Gersthof, Herbert Sedlaczek, 18, 
Gentzgasse 119 (M.Abt. 37 — 5436552). 

EZ. 225, Kat.G, Pötzleinsdorf, Antonie Hajek, 18, 
Vinzenzgasse 28 (M.Abt. 37 — 5475/52). 

E.Z. 57, Kat.G. Pötzleinsdorf, für den Eigentümer 
Dipl.-Ing. Emil Maier, 2, Taborstraße 24a (M,Abt. 
37 — 5499/52). 

19, Bezirk: E.Z. 585, Kat.G. Grinzing, A. Hamet, 
14, Stättermayergasse 19 (M.Abt, 37 — 5495/52). 


E.Z. 416, Kat.G. Heiligenstadt, 
Hohe Warte 39 (M.Abt. 37 — 5503) 


21, Bezirk: E.Z. 1063, Kat.G. Enzersfeld, Josef Reich- 
mann, Enzersfeld 49 (M.Abt. 37 — 5423,52). 
E.Z. 482, Kat.G. Stammersdorf, Maria Pleyl, 21, 
Gernengasse 3 (M.Abt. 37 — 5431/52). 
EZ. 630, Kat.G. Donaufeld, Olga Birner, 21, An 
der oberen Alten Donau 47 (M.Abt. 37 — 5438,52). 
E.Z. 10935, Kat.G. Donaufeld, Hubert Steinberger, 
Baden bei Wien, Helenenstraße 116 (M.Abt, 37— 
5468/52). 
EZ. ???, Kat.G. Bisamberg, Josef Schwarzböck, 
Korneuburg, Wiener Ring 25 (M.Abt, 37 — 5471/52). 


22. Bezirk: E.Z. 615, Kat.G. Aspern, Maria Grohs- 
ebner, 14, Meiselstraße 68 (M.Abt. 37— 5439/52). 


23. Bezirk: E.Z. 304, Kat.G. Rustenfeld, Maria Jares, 
23, Ober-Laa, Himberger Straße 391 (M.Abt. 37 — 
5409/52). 

E.Z. 243, Kat.G. Rustenfeld, Angela Malina, 10, 
Antoniusplatz 29 (M.Abt. 37— 5408/52). 

EZ. 61, Kat.G. Himberg, Josef und Therese 
Haschka, 24, Himberg, Brauhausgasse 12 (M.Abt. 
37 — 5407/52). 

EZ. 3, Kat.G. Mannswörth, Walter Kochinger, 
23, Mannswörth 22 (M.Abt. 37— 5426,52). 

E.Z. 974, Kat.G. Ober-Laa, Johann Rosner, 10, 
Troststraße 73—75 (M.Abt. 37 — 5474/52). 


24. Bezirk: E.Z. 3058, Kat.G. Mödling, Friedr, Stok- 
Eee 24, Mödling, Im Auholz 7 (M.Abt. 37 — 
/52). 


25. Bezirk: E.Z. 31693, Kat.G. Mauer, Alfred und 
Elisabeth Schodack, 14, Mariahilfer Straße 207 
M.Abt. 37 — 5400/52), 

E.Z. 312, Kat,G. #nzersdorf, Heinrich Simek, 25, 
eig Vogelweidsiedlung (M.Abt. 37 — 5427 


EZ. 732, Kat.G. Kaltenleutgeben, für den Eigen- 
tümer Arch. Johann Schmidt, 21, Salomongasse 2 
(M.Abt. 37 — 5428/52). 

EZ. 594, Kat.G. Erlaa, Hermine und Dr. Rudolf 
Goral, 2, Praterstraße 48 (M.Abt. 37 — 5432/52). 
E.Z. 4753, Kat.G. Perchtoldsdorf, Johann Haderer, 
25, Liesing, Aquäduktgasse 8 (M.Abt. 37 — 5463/52). 
EZ. 1150, Kat.G. Atzgersdorf, Berta Jäckel, 2, 
Große Mohrengasse 36 (M.Abt. 37 — 5473/52). 

E.Z. 1801 und 5030, Kat.G. Perchtoldsdorf, Erich 
Hene, 4, Schaumburgergasse 3 (M.Abt. 37 — 5509 


26. Bezirk: E.Z. M, Kat.G. Weidling, Dipl.-Ing. Emil 
Maier, 2, Taborstraße 24a (M.Abt. 37 — 5275/52). 
E.Z. 383, Kat.G. Klosterneuburg, für den Eigen- 
tümer Dipl.-Ing. Emil Maier, 2, Taborstraße 24a 
(M.Abt, 37 — 5498,52). 


FBURIAN & GO. 


Spezialunternehmung 
für Fassaden und Stuck 


WIEN XVII, 
PEZZLGASSE75 - TEL. A 27206 


Mi 


Hans Schöll, 19, ' 
52)., 
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BAUSCHLOSSEREI 
JOSEF TREMMEL 


WIEN III, ADAMSGASSE 28 
TELEPHON U 17491 


A 4847/6 


Büro: Wien XX, Karl Meißl-Straße 8 
Telephon A 43050 


Stadtlager: XX, Heinzelmanng. 20 
Telephon A 43212 


Zement - Kalk - Gips - Mauerziegel 
Dachziegel - Dachpappe - Sand etc. 
Stukkaturrohrgewebe 


A 4713/24 


NOTTNY INDUSTRIEOFENBAU- 
GESELLSCHAFT M. B. H. 


Wien Vill, Langegasıe 72 


Telephon A 25498 


AUSFÜHRUNG UND PROJEKTIERUNG: 
Industrieöfen - Feuerungsanlagen - Kessel- 
einmauerungen - Schornsteinbau - Kalk- 
schachtöfen nach österreichischem Patent - 
Ring- und Kammeröfen etc, 


INGENIEURBESUCHE KOSTENLOS 
A 50973 


Hans Tumlexr 


Installationsunternehmen 
für Gas-, Wasser-, 
sanitäre und Elektroanlagen 


Wien I, Lugeck 5 
Telephon R 26-2-40 


A 4760/12 


u: 


GASKOKS- 
VERTRIEB 


GES. 


Generalvertrieb von Wiener Gaskoks 
und Linzer Hüttenkoks 


WIEN L OPPOLZERGASSE 6 


TELEPHON U 26575 
A 4470/11 


G 1, U -gorereenige 
IN GEWERBE ; 
; UND INDUSTRIE 


sichert einfachen und 


wirtschaftlichen Betrieb ! 


| Fachtechnische Beratung 


durch die 


| WIENER STADTWERKE 


GASWERKE 


Direktion: 
Vi, Josefstädter Straße 10 
A 7245720 


Geschäftsstellen : 
All, Theresienbadgasse 3 
RI 55 


XX, Denisgasse 39 
aM. 202323:0 


A 4383 4/26 ; 
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MALEREI , 
ANSTRICH 


ALBIN KOPP K&K.G. 


Goschältsleitung: I, Kärntner Str. 12 / R 27-0-51 
Werkstätte: XVII, Heigerleinstr. 49 / B 45-4 50 


Hoch-, Tiefbau 


HANS ZEHETHOFER 


Wien XVli, Frauenfelderstraße 14-18 
Telephon A 20551 und A 27314 


Ausführung von Hoch- und Tief- 


bauten aller Art 


Spezialgebiet: 


‚Stadtentwässerung - Kläranlagen 
6 


Stadtbaumeister 


ING. FRANZ SCHUH 


Hoch-, Tief-, Eisenbetonbau 
Wien XViIll, Haizingergasse 4 


R 53094 
A 5123/4 
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J. sUTWIRTH & Co. 


VERGLASUNGEN ALLER ART 
XIX, BILLROTHSTR. 54 


TELEPHON B 12524 
A 5015/1 


Franz Ankowitsch 


Bau- und Galanteriespenglermeister 


Wien I, Fichtegasse 2a 
Telephon R 268 64 


A 502073 


Bauunternehmung 
Beer & Ems 


GES. FÜR HOCH-, TIEF- UND 
STAHLBETONBAU M.B.H. 


Hauptbüro 
Wien V, Zentagasse Nr. 47 


Telephon A 32-5-55 
A _5087/2 


Hartgesteinschotterwerk 
Meidling im Tal, Post Furth, NÖ 


MICHAEL.WANKO'’S SOHN 


HANS WANKO 


Wien III, Sechskrügeigasse 12 
Bahnstation: Statzendorf, Niederösterreich 


Wasserbausteine / Sande für Edelputz | 
Gewaschener Teerungsriesel | Splitt /Asphalt- 
riesel / Walzungsschotter I Betonriesel für 
Verschleißschichte der Betonstraßen 


Wiener Fernruf: U 13008 
Werksruf: Furth 10 bei Krems, Dauerverbindung 


Chemische Fabrik 


WILHELM NEUBER A.G. 


Wien VI, Brückengasse 1 
Telephon B 27 585 


12 _Nr. 87 | 29. Oktober 1952 


11.015 Oharmwat 


Abdichtungen gegen Feuchtigkeit aller Art 
Eig. Patent für Spezialabdichtung 
Nr. 152272 
Schwarzdeckungen, Asphaltierungen 


Wien III, Arsenal, Objekt 12 


Telephon U 44 6 58 A 4150/6 


KARL WORWAG 


vorm. Frischauer & Comp. 


Lack- und Farbenfabrik 
Pächter: Josef Teuber & Co. 


Wien X1/79, Werkstättenweg 89—91 
Telephon U 11028 
Farben / Lacke / Industrie-Anstriche 


„Hermoto“ Dichtungs- u. Klebemittel 
A 4634 b/5 


Robert Pokorny 
Lastentransporte aller Art 


Sandlieferant der Stadt Wien 


Wien X, Pernerstorfergasse 5 


Telephon U 43 1 53 
A 4517/6 


ROBERT 


HATZENBERGER 


Metall- 
Buchstaben — Schilder 
Verkehrszeichen 


Wien Xll, Arndtstraße 2 
A35764 A34135B 
A 4507/6 


Anzeigenannahme des 


Wien VII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 


Spezialbauunternehmung 


für Febrikschornsteinbau und 
Einmauerung von Dampfkesseln 


ß. Guffenbauer & Sohn 


Wien IV, Karolinengasse 17 
Telephon 45382 


UT 


BAUUNTERNEHMUNG F 77/7 


WERKSTÄTTE 
FÜR MALEREI UND ANSTRICH 


Johann F. Gärtner 


Wien XV, Meiselstraße 43 


Telephon-Nr. A 38-3-64 U 
A 4224/26 


Josef Hlawatscheks ”* 


Tischlerei mit Motorbetrieb 


Wien-Groß-Enzersdorf, Kirchenplatz 21, 
Telephon F 22 5 30, Klappe 86 


und Büro: Wien XXIl, Bellegardegasse 16/9, 
Telephon R 44 2 18 


übernimmt sämtliche in das 


Fach einschlägige Arbeiten 
— — A 4641/12 


GEBÜREI 


GIESSEREI EMAILWERK 
WIEN, 7,KAISERSIR. 7] 839525 


OFEN-HERDE 
KOCHANLAGEN 
KESSEL:SELCHEN 
KÜHLANLAGEN 
LUFTHEIZUNG 
GRAUGUSS 
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FRANZ 
MARKOWITSCHKA 


BAU- 
und 


O RN/NENENSPENGLEREI 


WIEN V, FRANZENSGASSE 225 
Telephon B290 11 


MALER UND ANSTREICHER 


Fudwig Fliegenfchnee 


IV, Taubstummengasse 17 


Telephon U 40273 


Ausführung von sämtlichen 
Dachdeckungsarbeiten 


Leopold 
BReitermeier 


X, Quellenstraße 79/83 


Telephon U 41341 Z 
A_5006/12 


Behördl, konz. Unternehmung für Gas- 
und Wasserleitungsanlagen, Formstück- 
erzeugung, Rohrlegungen all. Dimensionen 


HIIEHRURUCH| 
FRÖHLICH 


Städt, Kontrahent 
Wien XX, Stromstraße 23 - 


A 4422/13 


Tel. A42-4-36 


Wohnungstauschansuchen :- den 
Amtsblattes der Stadt Wien Amtlichen W 


werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 


angeführter Adresse entgegengenommen 


Sand- und Schottergewinnung 


josef Schmatelka 


Wien XXI, 


Floridsdorfer Hauptstraße 17 


Telephon A 61-2-90 
A 4640 


WIENER 


osan GES.M.B.H. 


Ww. HAMBURGER 


Papier- u.Zellulosefabriken Pitten, N.-Ö. 
Zentrale: Wien I, Mahlerstraße 7 
Telephone R 27-3-67 R 22-3-88 
Papier- Verarbeitungswerke 


Neunkirchen, Niederösterr. 
Textilhülsen — Rundkarionagen 
Gasschläuche-Staubsaugerschläuche 


KartonagenwerkSchiltern, Niederösterr. 
Rundkartonagen - Ölflaschen 
Patentdosen, imprägniert u. kaschiert 


Spezialanlortiigungen 
A 4681/13 


6,GUMPENDORFERSTR.149 
TEL.B 27-0-18 


U) 


